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Bergstraße 19a • 01877 Bischofswerda

 Tel. (0 35 94) 70 61 62
 www.kuechen-mehnert.de

seit 1965 in Bischofswerda

Wir machen Ihr Leben leichter

MEHNERT

Schöne Wohnung zu vermieten
in Krumhermsdorf, 2 Raumw., offener Koch-

Wohnbereich, Bad m. Wanne, 51qm,
Sehr gemütlich m. Holzbalkend. u. Dielenfußb.
Zentralheizung, Balkon, kostenloser Stellplatz,

sofort beziehbar, Miete 346,80€ + Nk
Telefon 015110755536 täglich nach 16.00 Uhr

Thomas Immobilien
33-jährige Firmenerfahrung

Beratung, Bewertung, Verkauf
Vermietung, Hausverwaltung

Interessentendatenbank
360-Grad-Rundgänge 

Finanzierung zu Top-Konditionen
Dresdner Str. 65 · 01844 Neustadt ·  0 35 96 - 50 52 70

 info@thomas-immobilienmakler.de ·  www.thomas-immobilienmakler.de

WOHNEN IN IHRER  
REGION

suchen
und

finden

Private Kleinanzeigen im
Gesucht. Gefunden. 

Traumwohnung.

Amts- und Mitteilungsblatt.Jetzt online buchen: 
anzeigen.wittich.de

Ausstattungsqualitäten 
konkret definieren Anzeige

Die Ausstattung der neuen Wohnung – sei es der Waschtisch, 
der Innenputz oder der Fliesenbelag – wird in der Bau- und 
Leistungsbeschreibung, einem Teil des Bauträgervertrags,  
festgelegt.
Je konkreter die Ausstattung beschrieben wird, desto besser 
kann sich der Käufer ein genaues Bild der zukünftigen Wohnung 
machen und desto besser weiß man, was man für sein Geld er-
hält. In diesem Sinne sollten sich eindeutige Produktbezeichnun-
gen, Herstellermarken und exakte Angaben zu den verwendeten 
Materialien in der Baubeschreibung finden. Tatsächlich sind die 
Formulierungen in der Bau- und Leistungsbeschreibung meist 
vage. So wird z.B. nur von einer „betriebsfertigen Heizung“ ge-
sprochen. Häufig werden die Angaben mit dem Zusatz „oder 
gleichwertig“ ergänzt. „Gleichwertig“ ist jedoch nicht definiert 
und somit ein Freifahrschein für den Bauträger. Wohnungskäufer 
sollten also darauf achten, dass sie keine „gleichwertige Quali-
tät“, sondern eine „konkret definierte Qualität“ erhalten. bsb

PassenderPassender
AnzugAnzug

gefällig?gefällig?

Wählen Sie in Ruhe Ihr Traumkleid aus über 3.000 vorrätigen 
hochwertigen neuen Brautkleidern bekannter deutscher und 
internationaler Markenhersteller zum Outlet-Festpreis.

Große Auswahl an passendem Zubehör,
Event-Mode und Anzügen

Anprobetermin vereinbaren
unter 03591 3189909
oder  0151 42266500

ÜberÜber 3.0003.000 neueneue BrautkleiderBrautkleider
zum Outlet-Preis abzum Outlet-Preis ab 99,–99,– €€

Stiftung Alzheimer Initiative gGmbH
www.alzheimer-forschung.de/stiftung

SB
04

– das ist unser Ziel. Wenn Sie als Stifter mit uns die Segel 
setzen wollen, rufen Sie uns an unter: 0211-83680630.

Gerne senden wir Ihnen unsere 
Broschüre zu. 

in eine
Zukunft ohne Alzheimer

Neustadt in Sachsen Nr. 24/20242 Anzeigenteil
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10:00 - 12:00 und 13:00 - 18:00 Uhr
10:00 - 12:00 und 13:00 - 19:00 Uhr
10:00 - 12:00 und 13:00 - 16:00 Uhr

ÖFFNUNGSZEITEN UND TERMINE 

RATHAUS
Dienstag/Donnerstag   09:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 18:00 Uhr 
Freitag 09:00 - 12:00 Uhr

Bürgermeistersprechstunde
donnerstags, nach telefonischer Anmeldung unter  569201

Rathaus  (Fax 03596 569280)       
Hauptamt          03596 569202 
Amt Finanzen (Stadtkasse)   03596 569222 
Meldeamt         03596 569233/237 
Standesamt        03596 569234
Ordnungsamt        03596 569230
Amt Stadtentwicklung/Bauwesen  03596 569260
www.neustadt-sachsen.de
E-Mail: stadtverwaltung@neustadt-sachsen.de 

Ordnungsamt  Städtischer Bauhof-
Berthelsdorfer Str. 41, Montag - Freitag von 07:00 - 09:00 Uhr
Tel. 502247, Fax 602581, E-Mail: bauhof@neustadt-sachsen.de

Nächste Sitzungstermine
Technischer Ausschuss 03.12.2024
Verwaltungsausschuss 05.12.2024
Stadtrat  21.11.2024

Die Tagesordnungen werden durch Aushang, im Internet und im 
Neustädter Amtsblatt bekannt gegeben. 

SOZIALES Rathaus, Markt 1    03596 569231

Informationen zu den Sprechstunden im Bürgerbüro (Markt 24) 
erhalten Sie unter o. g. Telefonnummer bzw. per E-Mail unter 
soziales@neustadt-sachsen.de. 
Eine Übersicht der sozialen Beratungsstellen finden Sie unter 
www.neustadt-sachsen.de.

FRIEDENSRICHTER
05.12.2024 sowie nach tel. Vereinbarung ab 17:00 Uhr unter 
0170 7310947, Schriftverkehr an Schiedsstelle der Stadt 
Neustadt in Sachsen, Markt 1, 01844 Neustadt in Sachsen
E-Mail: friedensrichter@neustadt-sachsen.de

STADTBIBLIOTHEK   
Goethestraße 2 03596 604170

Montag  13:00 - 16:00 Uhr
Dienstag
Donnerstag   
Freitag
 
Informationen über den Medienbestand und Vorbestellungen 
sind mit dem Online-Ausleihservice https://neustadt.bbopac.de
möglich. 

STADTMUSEUM        
Anfragen unter 03596 505506  
bzw. per E-Mail stadtmuseum@neustadt-sachsen.de

STADTMANAGEMENT
Bahnhofstraße 3   03596 5096488
bzw. unter          stadtmanagement@neustadt-sachsen.de

TOURISMUS-SERVICEZENTRUM   

Johann-Sebastian-Bach-Straße 15 03596 501516

Montag/Dienstag und
Freitag  09:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 16:00 Uhr
Donnerstag  09:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 17:00 Uhr
touristinfo@neustadthalle.de, www.touristinfo-neustadt.de 

POLIZEI 
01855 Sebnitz, Finkenbergstraße 13a          035971 850

WÄSCHEMANGEL
Niederottendorf unter Tel.      0160 8699854 oder 03596 604590

WERTSTOFFHOF  

Werner-von-Siemens-Straße 20 0351 40404567 
Montag/Mittwoch/Freitag   13:00 - 18:00 Uhr 
und Sonnabend  08:00 - 12:00 Uhr 

 
BEREITSCHAFTSDIENSTE 
(ohne Gewähr)
Bundeseinheitliche kostenlose Rufnummer 
für den kassenärztlichen Notdienst 116117
Rettungsleitstelle Dresden 0351 501210

ZAHNÄRZTLICHER NOTFALLDIENST
von 09:00 bis 11:00 Uhr, in dringenden Fällen außerhalb der 
Sprechzeiten über den ärztlichen Bereitschaftsdienst 

16./17.11.2024
DS Diener, 01855 Sebnitz, Baudenweg 1 035971 801515

20.11.2024
DS Kowalow 03596 604671
01844 Neustadt in Sachsen, Am Plumpenberg 1 

23./24.11.2024
Dr. Trobisch 035975 81319
01848 Hohnstein, Rathausstraße 3  

APOTHEKEN-NOTBEREITSCHAFT
Zusätzlich sind u. g. Apotheken von 08:00 Uhr morgens bis 
08:00 Uhr morgens des Folgetages dienstbereit, Infos unter 
Tel. 0351 501210 bzw. www.apotheken.de oder www.aponet.de. 

17.11.2024
Marien-Apotheke Sebnitz   035971 5960
01855 Sebnitz, Schandauer Straße 2  

20.11.2024
Markt-Apotheke Neustadt in Sachsen 03596 550970
01844 Neustadt in Sachsen, Böhmische Straße 2

24.11.2024
Engel-Apotheke Neustadt in Sachsen 03596 5082370
01844 Neustadt in Sachsen, Wilhelm-Kaulisch-Straße 20 

HAVARIE-BEREITSCHAFT
Wasserbehandlung Sächsische Schweiz GmbH (Abwasser) 
Neustadt     03596 501434   0175 5215749
Sebnitz    035971 56775  0175 1672878 

Zweckverband Wasserversorgung  
Pirna/Sebnitz (ZVWV)     035023 51610

Störungsrufnummern 
Gas      0351 50178880                     Strom 0351 50178881
SachsenEnergie-Servicenummer   0800 6686868
service@SachsenEnergie.de, www.SachsenEnergie.de

Wohnungsbau- und Wärmeversorgungsgesellschaft 
Neustadt in Sachsen mbH (WWGN) und Technische 
Dienste Neustadt GmbH (TDN)
Obergraben 1                Notruf 0172 6300798

TIERÄRZTLICHE  BEREITSCHAFT
unter www.landratsamt-pirna.de oder www.tierarzt-stolpen.de 
Kleintier-Notfallservice nach tel. Anmeldung unter 035973 2830 
(wochentags 08:00 - 21:00 Uhr, samstags 08:00 - 17:00 Uhr)
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 Erster Windpark in Rückersdorf? 
Es betrifft uns alle!

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

in den letzten Wochen war in den Medien und Amtsblättern der umgebenden Gemeinden vermehrt die Thematik der 
„Windkraftanlagen“ präsent. Grundstückseigentümer hier in unserem ländlichen Raum werden von Betreiberfirmen massiv 
umgarnt, Banner gegen Windräder stehen an Zufahrtsstraßen, öffentliche Stadtratssitzungen werden veranstaltet und auch uns im 
Gemeindegebiet von Neustadt in Sachsen betrifft nun aktuell diese Thematik, insbesondere im Ortsteil Rückersdorf. 

Stadt hat nur eingeschränktes Mitspracherecht, deshalb ist jeder Einzelne gefragt!

Aus aktuellem Anlass möchten wir Sie deshalb dazu informieren. So wehrt sich die Stadt Neustadt in Sachsen seit Jahren gegen 
die Ausweisung des ca. 26 Hektar großen Windvorranggebietes in der Gemarkung Rückersdorf. Regelmäßig werden dazu 
naturschutzfachliche Gutachten angefertigt. Mit dem „Wind-an-Land“-Gesetz der Bundesregierung ist zu vermuten, dass 
Rechtsmittel der Stadt Neustadt ins Leere laufen werden. 
Aufgrund der aktuellen Pflicht der Länder zur Flächenausweisung von 2 Prozent für erneuerbare Energien, kann der für unser 
Gebiet zuständige Regionale Planungsverband diese Flächen über unsere Köpfe hinweg für Windkraft ausweisen. 

Die Gesamtfläche unserer Gemeinde beträgt 83,12 Quadratkilometer, wovon 2 Prozent 1,66 Quadratkilometer, d. h. 166,24 Hektar, 
betragen. Die Fläche für die zwei bestehenden und die sechs geplanten Windkraftanlagen im Ortsteil Rückersdorf umfasst 
25,37 Hektar. Das bedeutet, dass unsere Stadt, um die 2 Prozent zu erreichen, weitere 140,87 Hektar Fläche für Windkraftanlagen 
zur Verfügung stellen müsste! Zum Vergleich hat der Industrie- und Gewerbepark Neustadt/Langburkersdorf eine Größe von 
78,0 Hektar. Das wären dann insgesamt ca. 34 - 40 solcher Windräder(!), die dann nicht nur in Rückersdorf, sondern um Neustadt, 
Langburkersdorf, Rugiswalde und Krumhermsdorf aufgestellt werden müssten. Und das nicht nur in unserer Gemeinde! 
Auch unsere Nachbarstädte und -orte wehren sich derzeit gegen solche Anlagen. Dies darf so nicht vollzogen werden. 
Gemeinsam mit den umliegenden Städten und Gemeinden muss dieser „Windkraftwahnsinn“ in der Nähe aller bebauten und 
bewohnten Orte zum Schutz unserer Bürgerinnen und Bürger verhindert werden. 

Geplante Standorte für die Windenergieanlagen (WEA) im Ortsteil Rückersdorf

Polenz

Berthelsdorf

Niederottendorf

Oberottendorf

Rückersdorf

Neustadt

bestehende WEA             geplante WEA
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Belastung durch Schallimmission und Schattenschlag - 
betroffen sind nicht nur unsere Rückersdorfer

Für den Bereich Rückersdorf ist seitens des Investors die Anordnung von sechs Windenergieanlagen mit einer Höhe von 
285 Metern neben den zwei bestehenden Anlagen mit 100 Meter Höhe geplant. Anlagen in der Dimension von 285 Meter Höhe 
sind bisher in Sachsen überhaupt noch nicht gebaut worden. 

Neben der Verunstaltung des hiesigen Landschaftsbildes und den negativen Auswirkungen für Flora und Fauna führen diese 
riesigen Windkraftanlagen zwangsläufig zu enormen Belastungen, vor allem hinsichtlich Schallimmissionen und Schattenschlag. 
Dies betrifft nicht nur massiv den Ortsteil Rückersdorf, sondern die Auswirkungen reichen bis nach Ober- und Niederottendorf sowie 
auch Teile von Neustadt, Berthelsdorf und Polenz werden davon betroffen sein. Noch in über zehn Kilometern Entfernung kann 
man Druckpulse solcher Windräder laut Untersuchung der Bundesanstalt für Geowissenschaften und Rohstoffe nachweisen. Laut 
einer Untersuchung von MDR Wissen (https://www.mdr.de/wissen/windkraftanlagen-infraschall-gesundheit-100.html) kann es zu 
Schlafstörungen, Schwindel oder Kopfschmerzen, zu physischen Auswirkungen und negativen Effekten für die Herzgesundheit 
kommen. 

Aufgrund der zu erwartenden negativen Auswirkungen dieser monströsen Windräder klagte die Stadt Neustadt in Sachsen gegen 
den im Jahr 2023 dann gerichtlich für unwirksam erklärten Fachteil Windkraft des Regionalplanes. 

Diese Aktivitäten waren im Grundsatz durch den Stadtrat bestätigt und werden durch die Stadtverwaltung im Sinne der Einwohner 
weitergeführt, da sich bereits die ehemalige Gemeinde Hohwald nach Errichtung der beiden jetzt schon vorhandenen Anlagen 
gegen weitere Standorte für Windenergieanlagen ausgesprochen hatte. 

Gesundheit und Wohnqualität unserer Bürgerinnen und Bürger gehen vor!

Neben den energiepolitischen Zielen der Bundesregierung muss das öffentliche Interesse bei uns hier im ländlichen Raum, die 
Wohnqualität und damit langfristig auch die Gesundheit der hiesigen Bevölkerung Berücksichtigung finden, sowie die Belange des 
Naturschutzes ebenso einen hohen Stellenwert im Antragsverfahren bekommen. 

Aus unserer Sicht muss zwingend eine regional weiträumigere Betrachtung über die Orts- und Landkreisgrenzen hinaus angestrebt 
werden, da kurzfristig auch mit weiteren Windrädern u. a. in Richtung Langenwolmsdorf, Putzkau aber auch Ehrenberg zu rechnen 
ist und damit noch größere Beeinträchtigungen entstehen werden. 

Höhenvergleich der geplanten Windenergieanlagen im Ortsteil Rückersdorf

300 m

100 m

0 m

200 m

vorhandene WEA
Rückersdorf 100 m

Fernsehturm Dresden
252 m

St-Jacobi-Kirche
65 m

Götzinger Turm
ca. 30 m

Götzinger 
ca. 30 m

neu geplante WEA
285 m

WEA = Windenergieanlage

Windkraftanlage über 9 x höher als der Götzinger Turm

Um zum Thema „Windkraft“ zu sensibilisieren soll für alle betroffenen und interessierten Bürgerinnen und Bürger aus unserer 
Region eine gemeinsame und übergreifende öffentliche Informationsveranstaltung, die für Januar 2025 vorbereitet wird, 
durchgeführt werden. Wir informieren Sie demnächst.

Bürgermeister Peter Mühle 
und Stadtverwaltung Neustadt in Sachsen
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19 SR-24-028
Antrag der AfD-Fraktion zur Plakatierung in Wahlkampfzei-
ten

20 SR-24-033
Abwägungs- und Feststellungsbeschluss zur Gesamtfort-
schreibung des Flächennutzungsplanes der Stadt Neustadt 
in Sachsen

21 Fragestunde der Stadträte
22 Anträge der Fraktionen/Stadträte

Die Unterlagen für die öffentliche Stadtratssitzung kön-
nen im Bürgerinformationssystem unter dem Link  
www.ratsinfo-online.de/neustadt-sachsen-bi/ eingesehen wer-
den.

Zum öffentlichen Teil der Stadtratssitzung sind interessierte Bür-
ger herzlich eingeladen.

Mühle
Bürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung
über die Aufstellung der 1. Änderung des Bebau-
ungsplanes Nr. 49 „Einzelhandelsstandort Dresdner 
Straße“ in Neustadt in Sachsen

Der Stadtrat der Stadt Neustadt in Sachsen hat in seiner Sit-
zung am 23.10.2024 beschlossen, für den Einzelhandelsstand-
ort Dresdner Straße die 1. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 
49 „Einzelhandelsstandort Dresdner Straße“ aufzustellen. Das 
Plangebiet umfasst den Geltungsbereich entsprechend Anla-
ge 1 (Gebietsabgrenzung). Planungsziel ist es die Nutzung der  
3. Ladeneinheit am Einzelhandelsstandort Dresdner Straße für 
eine gewerbliche Nutzung im Einzelhandelssegment für ein 
nahversorgungsrelevantes Sortiment festzulegen. Die Aufstel-
lung der 1. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 49 „Einzelhan-
delsstandort Dresdner Straße“ in Neustadt in Sachsen ist nach  
§ 2 Abs. 1 Satz 2 Baugesetzbuch ortsüblich bekannt zu machen.

Neustadt in Sachsen, 15.11.2024

Mühle
Bürgermeister

Verwaltungsausschuss
In der 3. Sitzung des Verwaltungsausschusses am 7. November 
2024 wurde folgender Beschluss gefasst:

VA-24-005
Einzelgenehmigung zur Annahme von Spenden lt. § 73 (5) 
SächsGemO
Der Verwaltungsausschuss beschließt die Annahme von Einzel-
spenden und einer Schenkung.

Stadtratssitzung
am Donnerstag, dem 21. November 2024, 18:30 Uhr in der Neu-
stadthalle - Götzinger Saal, Johann-Sebastian-Bach-Straße 15, 
01844 Neustadt in Sachsen

Vorläufige Tagesordnung
(Die endgültige Tagesordnung wird durch Aushang in Neustadt in 
Sachsen und den Ortsteilen sowie im Internet bekannt gegeben)

1 Begrüßung mit Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung, 
Beschlussfähigkeit und Tagesordnung

2 Bericht des Bürgermeisters
3 Fragestunde der Einwohner
4 IV-24-004

Kenntnisnahme des Jahresabschlusses 2023 der Neustadt-
halle-Veranstaltungs GmbH

5 IV-24-005
Kenntnisnahme des Jahresabschlusses 2023 der Wasser-
behandlung Sächsische Schweiz GmbH

6 IV-24-006
Kenntnisnahme des Jahresabschlusses 2023 der mariba 
Freizeitwelt Neustadt GmbH

7 IV-24-007
Kenntnisnahme des Jahresabschlusses 2023 der Industrie-
Center Neustadt GmbH

8 IV-24-008
Kenntnisnahme des Jahresabschlusses 2023 der Wohnungs-
bau- und Wärmeversorgungsgesellschaft Neustadt i. Sa. mbH

9 SR-24-029
Neufassung der Betriebssatzung des Eigenbetriebes Ab-
wasserentsorgung Neustadt in Sachsen

10 SR-24-034
Satzung zur 7. Änderung der Satzung über die öffentliche 
Abwasserbeseitigung

11 SR-24-030
Wirtschaftsplan 2025 des Eigenbetriebes Abwasserentsor-
gung Neustadt in Sachsen

12 SR-24-031
Übertragung der Kassengeschäfte zur Wohnungsverwaltung 
des Eigenbetriebes Wohnungs- und Gebäudewirtschaft der 
Stadt Neustadt in Sachsen

13 SR-24-032
Wirtschaftsplan 2025 des Eigenbetriebes Wohnungs- und 
Gebäudewirtschaft der Stadt Neustadt in Sachsen

14 SR-24-014
Dienstleistungsvertrag zur Fremdenverkehrsförderung für 
die Jahre 2025/2026

15 SR-24-026
Satzung zur Rechtsstellung und Unterstützung der Fraktio-
nen im Stadtrat der Stadt Neustadt in Sachsen (Fraktionsfi-
nanzierungssatzung)

16 SR-24-027
Neufassung der Satzung über die Erhebung von Gebühren 
für die Nutzung von städtischen Einrichtungen (Nutzungs-
gebührensatzung)

17 SR-24-037
Bestellung von Wanderwegewarten

18 SR-24-035
Satzung über die Festsetzung der Hebesätze für die Grund- 
und Gewerbesteuer (Hebesatzsatzung)

Wann erscheint die nächste 
Ausgabe? Scan mich!

Ihr Amts- und  
Heimatblatt Neustadt
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An alle Vereine und Veranstalter!
Veranstaltungskalender 2025

Für die Erstellung des Veranstaltungskalenders 2025 bitten wir, 
die von Ihnen geplanten öffentlichen Veranstaltungen bis zum 
30. November 2024 bei der Stadtverwaltung Neustadt in Sach-
sen zu melden (per Post an Sachgebiet Kultur und Sport, Markt 
1, 01844 Neustadt in Sachsen, per E-Mail an sport.vereine@
neustadt-sachsen.de).

Alle öffentlichen Veranstaltungen, auch von privaten Organisato-
ren, können uns jederzeit mitgeteilt werden. Diese veröffentlichen 
wir dann aktuell im jeweiligen Monatsüberblick. Sie erscheinen 
ebenfalls im Veranstaltungskalender auf der Internetseite der 
Stadt Neustadt in Sachsen.
Diesbezüglich verweisen wir noch einmal, dass wir über evtl. Än-
derungen, Ausfall u. a. auch in Kenntnis gesetzt werden müssen.

Sachgebiet Kultur und Sport

WIR SUCHEN

Sachgebietsleiter
Gebäudemanagement m/w/d

Detaillierte Infos zur 
Bewerbung unter 
www.neustadt-sachsen.de

Einladung
zur 149. Verbandsversammlung des Abwasserzweck-
verbandes Sebnitz

Am Mittwoch, dem 27. November 2024, 10:00 Uhr, findet die 
nächste Versammlung des Abwasserzweckverbandes Sebnitz 
im Ratssaal der Stadtverwaltung Sebnitz, Rathaus, Kirchstraße 
5, 01855 Sebnitz, mit folgender Tagesordnung statt.
- Beratung und Beschluss zur Vergabe der Leistungen zur Er-

richtung eines Notstauraumes
vor der Druckluftspülstation Ulbersdorf

- Beratung und Beschluss zur Bestätigung der Mehrausgaben 
für die Maßnahme Eh-07, Schmutzwasserkanal in Ehrenberg

- Beratung und Beschluss zur Bestätigung von außer- und 
überplanmäßigen Auszahlungen des Wirtschaftsjahres 2024

- Beratung und Beschluss zu Einwendungen gegen den Ent-
wurf der Haushaltssatzung des AZV Sebnitz für das Wirt-
schaftsjahr 2025

- Beratung und Beschluss zur Haushaltssatzung 2025 des AZV 
Sebnitz

- Informationen, Fragen und Anregungen

Kretzschmar, Verbandsvorsitzender

Ende der amtlichen Bekanntmachungen ---------------------------

Öffentliche Bekanntmachung
über die Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 58 
„Neustadt West“ in Neustadt in Sachsen

Der Stadtrat der Stadt Neustadt in Sachsen hat in seiner Sitzung 
am 23.10.2024 beschlossen, für das große Wohngebiet an der 
Maxim-Gorki-, Friedrich-Engels- und Heinrich-Heine-Straße, ei-
nen Bebauungsplan aufzustellen.
Der Geltungsbereich misst ca. 23,2 Hektar und umfasst folgende 
Flurstücke der Gemarkung Neustadt:
Fl.-Nr. 1001/9, 1003/6, 1003/7, 1003/8, 1003/9, 1003/10, 
1003/11, 1003/13, 1003/14, 1003/18, 1003/19, 1003/20, 
1003/21, 1003/22, 1003/23, 1003/24, 1003/25, 1003/26, 
1003/27, 1003/28, 1003/29, 1003/30, 1003/33, 1003/34, 
1003/35, 1003/37, 1003/38, 1003/42, 1003/43, 1003/44, 
1003/45, 1003/46, 1003/47, 1003/48, 1003/50, 1003/52, 
1003/53, 1003/54, 1003/55, 1003/56, 1003/57, 1003/58, 
1003/59, 1019/8, 1019/9, 1019/11, 1019/12, 1019/14, 1019/18, 
1021/5, 1021/6, 1021/8, 1021/9, 1021/10, 1030/4 und Teile von 
Fl.-Nr. 1003/32, 1019/17 sowie folgende Flurstücke der Gemar-
kung Polenz:
Fl.-Nr. 870/3, 870/4, 870/5, 870/6, 870/7, 870/8, 870/9, 870/10, 
und Teil von Fl.-Nr. 870/1 (genaue Abgrenzung siehe Lageplan).
Mit der Aufstellung des Bebauungsplanes sollen nachfolgend 
beschriebene Zielstellungen umgesetzt werden:
- Schaffung von Flächen für den individuellen Wohnungsbau 

sowie Schaffung von Flächen für den Bau von Mehrfamilien-
häusern (barrierefrei, altengerecht)

- Ausweisung von Flächen für den Gemeinbedarf z. B. Schule 
oder sozialen Zwecken dienende Einrichtung

- Anpassung und Erstellung von öffentlichen Straßen und tech-
nischen Erschließungsanlagen

- Regelungen zur Begrünung/Eingrünung und zur Regenrückhal-
tung sowie zum Bau von multifunktionalen Retentionsflächen

- Ausweisung von Spiel- und Erholungsflächen
- Sicherung der Erreichbarkeit angrenzender Landwirtschafts-

flächen
Die Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 58 „Neustadt West“ in 
Neustadt in Sachsen ist nach § 2 Abs. 1 Satz 2 Baugesetzbuch 
ortsüblich bekannt zu machen.

Neustadt in Sachsen, 15.11.2024

Mühle
Bürgermeister
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Die lustige Kürbisfamilie sorgte für gute Stimmung

wie auch der Theaterverein Schillers Schüler e. V.

Höhepunkte des Abends waren wieder die Auslosung der Tom-
bola mit vielen tollen Gewinnen und ein Feuerwerk zum runden 
Jubiläum.
Ein großes Dankeschön gilt den Geschäften und Gewerbetrei-
benden sowie dem Verein „Gemeinsam für Neustadt e. V.“ als 
Organisator der Veranstaltung, allen Sponsoren, insbesondere 
der Ostsächsischen Sparkasse Dresden sowie der Häuslichen 
Alten- und Krankenpflege Kathrin Vogel und allen Teilnehmern, 
die mit ihrem Engagement, Einsatz und Ideenreichtum zum Ge-
lingen des Abends beigetragen haben. 
Auch den unzähligen Besuchern, welche durch ihre tolle Stim-
mung den Abend zum herbstlichen Highlight werden ließen, ge-
bührt ein Dankeschön.

​​​Julian Reim begeisterte vor allem die Besucherinnen vor der Bühne

AUS DEM STADTLEBEN
20. Neustädter Einkaufsnacht
Einkaufen bei Kerzenschein, tollen Angeboten und 
super Stimmung

Am 25. Oktober 2024 lud der Verein „Gemeinsam für Neustadt e. V.“ 
gemeinsam mit Händlern, Gewerbetreibenden und Vereinen zur 
20. Einkaufsnacht in die Innenstadt ein. 
Bürgermeister Peter Mühle eröffnete gemeinsam mit Kathrin Vo-
gel, Vorsitzende des Vereins „Gemeinsam für Neustadt e. V.“, in 
bewährter Weise die Veranstaltung. Er gratulierte ihr herzlich zum 
20. Jubiläum dieses schönen Events und bedankte sich für das 
Engagement aller Beteiligter. Begleitend umrahmte unser Schal-
meienorchester musikalisch die Eröffnungsworte.

Eröffnung der 20. Einkaufsnacht, v. l. Kathrin Vogel, Gerald Kaiser 
und Bürgermeister Peter Mühle

Die Geschäfte rund um den Markt lockten bei romantischem 
Kerzenschein mit vielen Aktionen und besonderen Angeboten 
zum Kaufen, was die sehr zahlreichen Besucher gern nutzten. 
Ein abwechslungsreiches buntes Programm und musikalische 
Darbietungen ließen die Gäste verweilen.

Viele Geschäfte öffneten an diesem Abend, wie das Unverpackt-
Geschäft, v. l. Sabine Krüger, Christiana Krüger und Mika Nowack, 
welches leckere Kürbissuppe im Angebot hatte

Für die gute Stimmung sorgten natürlich die lustigen Kürbis-
se sowie auf der Bühne Julian Reim. Auch das Straßentheater 
„Schillers Schüler“ war präsent und erfreute die Gäste, wie auch 
eine Rundfahrt mit dem Oldtimerbus oder die Feuer-Show. Für 
die kleine Generation war der Lampionumzug das Highlight an 
diesem Abend, welcher vom Schalmeienorchester Polenz mu-
sikalisch und der Feuerwehr Neustadt sicherheitstechnisch be-
gleitet wurde. 
Auch das leibliche Wohl kam nicht zu kurz. Passend zum Ambi-
ente gab es die unterschiedlichsten Leckereien.
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Aufgrund der Baumaßnahmen muss der Geh- und Radweg 
von der Jahnstraße in Richtung Wiesenstraße voraussicht-
lich bis 6. Dezember 2024 voll gesperrt werden.

Blick auf die Baustelle am 6. November 2024, Foto: Enrico Bartsch

Aufwertung Skaterpark  
am Sportforum/Mehrgenerationenhaus
Im Rahmen des Fördergebietes „Neustadt West“ erhält die Stadt 
Neustadt in Sachsen Fördermittel u. a. für die Baumaßnahme 
„Aufwertung Skaterpark am Sportforum/Mehrgenerationen-
haus“.

So erfolgte in enger Abstimmung mit den Nutzern des ASB-
Mehrgenerationenhauses bis Juni dieses Jahres die Erarbeitung 
der Entwurfsplanung durch das Landschaftsarchitekturbüro 
Herbst aus Dohna.
Die Planung sieht vor, teilweise vorhandene Skaterelemente, wie 
die große Halfpipe zu sanieren. 

Anlieferung der Skaterelemente in der vergangenen Woche

Ortsumgehung Berthelsdorf S 156 -  
Anbindung an das Gewerbegebiet 
Fuchsberg
Die Bauarbeiten der Gemeinschaftsmaßnahme des Landesam-
tes für Straße und Verkehr mit der Stadt Neustadt in Sachsen 
begannen am 15. April 2024. Die Feldzufahrt und die Fahrbahn-
verbreiterung für die Linksabbiegespur auf der Ortsumgehungs-
straße S 156 zum Gewerbegebiet „Am Fuchsberg“ sind fertig-
gestellt. Gegenwärtig laufen die Arbeiten an der neuen Straße im 
Gewerbegebiet. Dazu wurden die Gleise und das Gleisbett auf 
einer Länge von 15 Meter ausgebaut, um den Gefällewechsel 
zu reduzieren und im Einmündungsbereich eine Rinne für die 
Straßenentwässerung eingesetzt. Die Straße, die eine Breite von 
6,50 Meter besitzt, wurde Anfang Oktober 2024 asphaltiert. Pa-
rallel dazu wurde ein 2,50 Meter breiter Radweg angelegt, der 
an den vorhandenen Radweg in Richtung Neustadt in Sachsen 
anschließt sowie eine Querungshilfe (Mittelinsel) auf der Umge-
hungsstraße errichtet. Die Arbeiten sollen größtenteils bis Ende 
November 2024 abgeschlossen sein.

Baustelle S 156 mit Abbiegespur am 6. November 2024, 
Foto: Enrico Bartsch

Bauvorhaben  
„Renaturierung des Schluckenbachs“  
im Bereich Wachewiese
Ab 7. Oktober 2024 begann die Firma BauCom Bautzen GmbH 
vertragsgemäß mit den Arbeiten zum Bauvorhaben „Renaturie-
rung Schluckenbach“. Ziel der Maßnahme, die mit ca. 1,1 Milli-
onen EUR gefördert wird, ist den Schluckenbach in sein natürli-
ches Bachbett im Bereich der Wachewiese zurückzuführen.
Durch die Wiederherstellung des ökologischen Gleichgewichts 
wird die Maßnahme den Hochwasserschutz bei Starkregen er-
heblich verbessern, was den Einwohnern vor allem im Bereich 
der Wiesenstraße zugutekommt.
Dafür wird ein Durchlass im Bereich des Radweges vor der Frei-
zeitanlage zum Wiesenweg eingebaut. Das Gewässer wird wie-
der durch den bestehenden Durchlass im Bahndamm geführt 
und auf der Wiese das neue Bachbett am Tiefpunkt naturnah 
profiliert. Der Schluckenbach mündet dann durch einen weiteren 
Durchlass im Bereich des Wiesenwegs in den Langburkersdorfer 
Bach.
Von einem ab der Freizeitanlage vorhandenen Kanal fließt der 
Schluckenbach derzeit 300 Meter bis er im Langburkersdorfer 
Bach rechtwinklig mündet. Die neue Trassierung verläuft ca. 200 
Meter länger über die Wiesenfläche (teilweise Biotop), auf die 
sich das Gewässer bei Hochwasser ausbreiten kann.
Gegenwärtig sind die Arbeiten für die Baustelleneinrichtungsflä-
che zu sehen. Weiter wurden die Aufstandsflächen zur Montage 
des Durchlasses hergestellt. Die Baustraße parallel zum Gewäs-
ser wird eingebaut. Dazu wurden im Vorfeld Rodungsarbeiten in 
Abstimmung mit der Genehmigungsbehörde durchgeführt. Blick auf den Skaterpark, Foto: Enrico Bartsch
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KULTURELLES
Die Stadtbibliothek  
informiert

Neue Lektüre im November

- Domenico Müllensiefen schreibt in „Schnall dich an, es geht 
los“ über die vermeintlich kleinen Leute - eine Hymne auf den 
abgeschriebenen Teil unseres Landes, ein „Trainspotting“ für 
Ostdeutschland, ein Weckruf: Hallo, guten Morgen Deutschland!

- Hannah Grace ist ein BookTok-Star und hat mit ihren Young 
Adult Romanen „Icebreaker“ und „Wildfire“ zwei Liebesro-
mane fürs Herz geschrieben. Hier warten humorvolle, emo-
tionale und spannende Geschichten mit Charakteren, in die 
man sich verlieben wird.

- „Jahreszeiten“ ist der Roman von Fiona Williams über eine Fa-
milie, die ihre Vielstimmigkeit wiederfinden muss, um gemeinsam 
loslassen zu können. Er erzählt die tröstliche Geschichte einer 
Frau und Mutter, einer Ehe und Familie, die aus dem Takt geraten 
ist, die Trost und Hoffnung im Rhythmus der Jahreszeiten sucht.

- Christine Koschmieder scheint immer alles geschafft zu haben: 
Sie hat den Tod ihres Mannes verarbeitet, drei Kinder großgezo-
gen, Karriere im Kulturbetrieb gemacht. Heimlich geholfen hat ihr 
dabei der Alkohol. Doch mit Ende 40 weiß sie nicht mehr weiter 
und liefert sich in eine Suchtklinik ein. Dort begibt sie sich auf 
Spurensuche. In ihrem Roman „Dry“ erzählt sie radikal ehrlich 
über ihren Weg zu sich selbst und aus der Sucht.

- Martin Walker entführt Krimifans in das französische Péri-
gord wo der Polizist Bruno Courrèges als „Chef de Police“ 
ermittelt. In „Menu surprise“, „Revanche“ und „Französi-
sches Roulette“ ermittelt der Dorfpolizist, der nebenbei auch 
leidenschaftlicher Koch ist, in drei spannenden Fällen.

Lesung des Literaturkreises  
Neustadt in Sachsen

„Wenn der Tag schon mittags  
müde zwinkert …“

Der Literaturkreis Neustadt in Sachsen liest am 
2. Dezember 2024, 16:00 Uhr, in der Neustäd-
ter Stadtbibliothek. Unterstützt werden sie von 

Lehrern und Schülern der Theater-AG „Schillers Schüler“.  
Sie sind herzlich eingeladen.

Neuer Termin für die Lesung „Maifliegenzeit“  
von Matthias Jügler

Die ursprünglich für den 6. November 2024 geplante Veranstal-
tung musste aufgrund von Krankheit leider ausfallen. Wir freuen 
uns zeitnah einen Ersatztermin am 11. Dezember 2024 gefun-
den zu haben. Die bereits erworbenen Eintrittskarten behalten 
ihre Gültigkeit.

Ihre Stadtbibliothek

Kleinere Geräte werden durch neue Betonfertigteilelemente er-
setzt. Außerdem wird im rückwärtigen Bereich zur Bahnlinie hin 
eine Mountainbike- bzw. BMX-Strecke neu angelegt.
Nach erfolgter Ausschreibung der Leistungen fand am 18. Sep-
tember 2024 die Bauanlaufberatung zum Bauvorhaben mit allen 
Beteiligten statt.
Am 27. September 2024 wurde der Bauzaun durch den Städ-
tischen Bauhof gestellt und in der ersten Oktoberwoche die 
notwendigen Fällarbeiten durchgeführt. Durch die Firma Tiefbau 
Stolpen GmbH konnten die Fundamente für die Neuelemente 
angelegt und die Poller zurückgebaut werden. In der Woche ab 
4. November 2024 wurden die neuen Betonelemente geliefert 
und eingebaut.

Anschließend erfolgte das Spachteln der Altelemente, das An-
legen der Wege sowie der BMX-Strecke und Bepflanzungen. Je 
nach Wetterlage soll ein Großteil der Arbeiten bis Mitte Novem-
ber 2024 abgeschlossen sein.

Seniorenweihnachtsfeier 2024

Liebe Seniorinnen und Senioren, 
unsere diesjährige Seniorenweihnachtsfeier der 

Stadt Neustadt in Sachsen findet am Mittwoch, dem 
11. Dezember 2024, in der Neustadthalle statt.

Einlass ab 14:00 Uhr, Eintritt: 5,00 EUR.

Programm:
14:30 - 15:00 Uhr 

Kaffeetrinken

15:00 - 15:15 Uhr
Begrüßung durch den Bürgermeister

15:15 - 15:45 Uhr 
„Neues aus der Stadt und den Ortsteilen“

15:45 - 16:00 Uhr 
Pause

16:00 - ca. 17:15 Uhr  
Weihnachtliches Programm mit Hans-Jürgen Beyer

Die Eintrittskarten erhalten Sie ab dem 
21. November 2024 in der Stadtverwaltung Neustadt in 

Sachsen (an den Sprechtagen) im Zimmer 1d, 
Sachgebiet Soziales oder Sie reservieren Karten 

unter der Telefonnummer 03596 569231.

Anzeige(n)
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Unsere Leistungen
 Winterdienst vom Kleintraktor bis Unimog 
 Grün- und Heckenschnitt sowie Baumpflege
 Gestaltung von Außen- und Hofanlagen mit Pflasterarbeiten und Wegebau
 Zaun- und Carportbau // Landschaftsbau und -pflege
 Kleintransporte und Baggerarbeiten
 Liefern von Sand, Kies, Frostschutz, Splitt und Fertigbeton 

Dorfstraße 5 Ulbersdorf 
01848 Hohnstein
Tel. (035971) 557 83
Funk (0172) 357 94 19

• 
• 
• 
• 
• 
• 

e-mail: roellig-f@t-online.de
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Weihnachtszeit ist Märchenzeit in Neustadt in Sachsen
Ab 26.11.2024 wird es in Neustadt in Sachsen wieder märchenhaft.
Klein und Groß sind in der Vorweihnachtszeit 2024 herzlich dazu 
eingeladen, Fantastisches und Sagenhaftes aus der Welt der Mär-
chen zu sehen und zu hören. Mit dabei sind die Neustadthalle 
als Initiator, die Bücherinsel Neustadt, Bürgermeister Peter Mühle 
sowie das ASB-Mehrgenerationenhaus Neustadt!

Kinderpunsch, Kekse und Märchenbücher mit Henriette Wolf 
von der Neustädter Bücherinsel 
Dienstag, 26.11.2024, 15:00 Uhr, im Foyer der Neustadthalle, mit 
Voranmeldung, kostenfrei
Bringt eine kuschlige Decke mit, dann machen wir es uns mit 
Punsch und Keksen gemütlich.
Wintermärchenfest
Freitag, 29.11.2024, von 14:00 bis 19:00 Uhr, ASB-Mehrgenerationen-
haus, Maxim-Gorki-Str. 11 A, mit Voranmeldung, kostenfrei
Der märchenhafte Nachmittag mit Geschichten der Gebrüder Grimm 
wird zudem mit Kinderschminken und einer Bastelstraße umrahmt.
Lesen & Quizzen mit Neustadts Bürgermeister
Donnerstag, 05.12.2024, 16:00 Uhr, im Foyer der Neustadthalle, 
mit Voranmeldung, kostenfrei
Nach der Märchenstunde warten ein kniffliges Quiz und eine klei-
ne Überraschung auf alle Kinder.
Pettersson kriegt Weihnachtsbesuch - Märchen, mit den 
Landesbühnen Sachsen
Samstag, 07.12.2024, 16:00 Uhr, Neustadthalle, mit Eintritt
Das ASB-Mehrgenerationenhaus und die Neustadthalle laden vorher 
zur märchenhaften Bastelrunde, ab 14:00 Uhr, mit Voranmeldung, ein

Weitere Informationen im Veranstaltungskalender der Neu-
stadthalle unter www.neustadthalle.de oder der Stadt unter  
www.neustadt-sachsen.de.

Veranstaltungstipps
20.11.2024, 09:30 - 15:30 Uhr, PuppenSpielSpektakel 2024
mit Mal- und Bastelstraße

26.11.2024, 15:00 Uhr (unter dem Artikel Märchenzeit)
Kinderpunsch, Kekse und Märchenbücher mit Henriette Wolf 
von der Neustädter Bücherinsel

28.11.2024, 16:00 Uhr, Der kleine Stern
Kuschelkonzert der Elbland Philharmonie, ausverkauft

30.11.2024, 18:00 Uhr, Festliches Adventskonzert
mit dem Millenium-Ensemble in der St.-Jakobi-Kirche

03.12.2024,19:30 Uhr,
Roll Agents: Die Elvis Weihnachtsshow - 
Las Vegas Christmas Show

05.12.2024, 16:00 Uhr, Lesen & Quizzen mit Neustadts Bür-
germeister (unter dem Artikel Märchenzeit)

Alle Veranstaltungen im Überblick immer aktuell unter  
www.neustadthalle.de, Ticket-Service unter 03596 587555.

Wir helfen Ihnen gerne weiter.
Tel.: 03535 489-111 // -119 und -118
E-Mail: vertrieb@wittich-herzberg.de

Amtsblatt nicht erhalten?
Rufen Sie uns an!

Anzeige(n)
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DaCapo Chor e.V.
Solisten und Band

Leitung: Tom Adler

Paul Barkers preisgekröntes RoQuiem erklingt in Kombination
mit Songs von Queen, Leonard Cohen, Eric Clapton, Simon
and Garfunkel und anderen. Ewigkeit und Vergänglichkeit

finden so in einfühlsamer Musik Ausdruck und werden durch
eine Auswahl besonderer Texte ergänzt.

DaCapo
C h o r  e . V .
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Spielenachmittag für Jedermann
Wir laden zum Spielenachmittag am 26.11.2024, ab 15:00 Uhr 
bis ca. 17:00 Uhr, ein.
Es können Klassiker wie Mühle, Rommé, Skat oder Schach ge-
spielt werden. Oder es kann ein neues unbekanntes Spiel aus-
gewählt werden. Gern können auch eigene Spiele mitgebracht 
und Mitspieler gesucht und gefunden werden. Mit netten Leuten 
in geselliger Runde spielt es sich gleich umso besser!
Getränke und Kuchen können erworben werden. Der Eintritt ist 
frei, eine Wertschätzungsbox steht bereit. Wir freuen uns auf Sie!

          Einladung zum 
Weihnachtsbaum anknipsen

Wir laden euch herzlich zum gemeinsamen 

Weihnachtsbaum schmücken und anknipsen ein. 

        Am 1.Advent (01.12.24)  um 15 Uhr

        am Feuerwehrhaus in Rückersdorf

Kindern können weihnachtliches basteln und es 

werden handgemachte Geschenke zum Verkauf 

angeboten!

                                   

 Für das leibliche Wohl wird

gesorgt, es gibt Glühwein und

gebrutzeltes vom Grill

  

 euer Verein der

 FFW Rückersdorf e.V.

PS.: Wer Baumschmuck übrig hat, darf den gern zum Schmücken

       mitbringen! 

Die gesamte Übersicht findet ihr im nächsten Anzeiger!

Veranstaltungen  
im Stadtgeflüster

Gemeinsame Frühstücksrunde
des ASB-Mehrgenerationenhauses
Alle, die nicht gern allein frühstücken möchten, heißen wir von 
09:00 - 11:00 Uhr herzlich willkommen. Im Stadtgeflüster (Markt 9) 
findet am 04.12.2024 ein gemeinsames Frühstück statt. Melden 
Sie sich telefonisch unter 03596 604710 an.

Offene Tür zum Kennenlernen, Austauschen, für Gespräche …
Jeden Dienstag, 10:00 - 13:00 Uhr und 15:00 - 18:00 Uhr, laden 
wir Sie herzlich ins Stadtgeflüster ein! Besuchen Sie uns gern!

Anzeige(n)
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Im Adventszauber befindet sich Neustadt in Sachsen am 
dritten Adventswochenende. Dann ist es wieder so weit und 

der Neustädter Weihnachtsmarkt öffnet seine Pforten. 

Über 30 Verkaufsstände locken mit weihnachtlichen 
Leckereien und Angeboten. Auch der Weihnachtsmann 
sowie Frau Holle mit ihren Wichteln haben ihr Kommen 
fest zugesagt und auf der Bühne wird an beiden Tagen 

ein buntes Programm geboten.

Am Freitag, dem 13. Dezember 2024, ab 16:30 Uhr, 
wird unser Weihnachtsmarkt vom Bürgermeister und dem 

Weihnachtsmann offiziell eröffnet. Um 17:00 Uhr findet zum 
ersten Mal das Weihnachtssingen statt. 

Weiterhin erwartet Sie am Sonnabend und Sonntag ab 
14:00 Uhr ein buntes Programm auf der Bühne mit vielen 

kulturellen Überraschungen.

Im nächsten Anzeiger, auf der Homepage und auf unseren 
sozialen Medien finden Sie bald das detaillierte Programm.

13. bis 15. Dezember 2024

NEUSTÄDTER 

WEIHNACHTSMARKT

NEWS AUS SCHULEN UND KITAS

NEWS aus der  
Friedrich-Schiller-Oberschule

„Die unendliche Geschichte“ im Dezember auf der Bühne 
der Schillerschule

„Es gibt Menschen, die können nie nach Phantásien kommen, 
und es gibt Menschen, die können es, aber sie bleiben für immer 
dort. Und dann gibt es noch einige, die gehen nach Phantásien 
und kehren wieder zurück. So wie du. Und sie machen beide 
Welten gesund.“

aus „Die unendliche Geschichte“

Auf der Flucht vor ihren Mitschülern rettet sich Barbara in eine 
Buchhandlung und stößt dort beim Stöbern auf ein spannendes 
Buch - „Die unendliche Geschichte“. Als sie von der kauzigen 
Buchhändlerin dabei überrascht wird, läuft sie mit dem Buch 
davon, immer weiter, bis auf den Dachboden ihrer Schule. Dort 
kann sie ungestört weiterschmökern.
Zwischen altem Gerümpel vergisst sie, dass sie Hunger hat, dass 
es kalt und ungemütlich ist, denn sie ist selbst schon mittendrin 
in der unendlichen Geschichte. Sie kommt so nach Phantasien 
ins Reich der Kindlichen Kaiserin und trifft dort viele seltsame 
Gestalten: den Felsenbeißer Pjörnrachzarck, den weisen Cai-
ron, die uralte Morla und die Zweisiedler Engywuck und Urgl. 

Zeigen Sie Ihren Kunden,

dass es Sie gibt. Jetzt online buchen: 
anzeigen.wittich.de
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Spieleabend 
2024 Du hast ein Lieblingsspiel?

Bring es einfach mit!

gs-oberottendorf@neustadt-sachsen.de

19. November 2024
17:00 bis 20:00 Uhr

Wer hat mal wieder Lust auf eine

Runde Mensch ärgere Dich nicht,

Mühle oder Uno? 

Traditionelle und neue Spiele gibt es

an diesem Abend in unserer

Grundschule zu entdecken.

Alle Kinder sind ganz herzlich mit

Ihren Familien und Freunden sowie

Ihren Lehrern und Horterziehern

eingeladen. 

D e r  S c h u l f ö r d e r v e r e i n  d e r  

G r u n d s c h u l e  O b e r o t t e n d o r f  e . V .  l ä d t  e i n  z u m  

sfv_oberottendorf
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Bischofswerdaer Str. 276 

www.gs-oberottendorf.de

GRUNDSCHULE OBEROTTENDORF

Bischofswerdaer Str. 276 

gs-oberottendorf@neustadt-sachsen.de

www.gs-oberottendorf.de

Spieleabend 
2024 Du hast ein Lieblingsspiel?

Bring es einfach mit!

19. November 2024
17:00 bis 20:00 Uhr

Wer hat mal wieder Lust auf eine

Runde Mensch ärgere Dich nicht,

Mühle oder Uno? 

Traditionelle und neue Spiele gibt es

an diesem Abend in unserer

Grundschule zu entdecken.

Alle Kinder sind ganz herzlich mit

Ihren Familien und Freunden sowie

Ihren Lehrern und Horterziehern

eingeladen. 

GRUNDSCHULE OBEROTTENDORF

D e r  S c h u l f ö r d e r v e r e i n  d e r  

G r u n d s c h u l e  O b e r o t t e n d o r f  e . V .  l ä d t  e i n  z u m  

Förderschule Polenz
Spontanes Halloweenfest bringt Gruselspaß

In der Förderschule Polenz wurde die letzte Oktoberwoche mit 
einem besonderen Halloweenfest der Werkstufenklasse ab-
gerundet. Spontan organisierten die Lehrkräfte ein schaurig-
schönes Frühstück, das die Schülerinnen und Schüler in Grusel-
stimmung versetzte und für gute Laune sorgte. Zum Frühstück 
wurden thematisch passende Hal-
loween-Köstlichkeiten serviert, die 
nicht nur gruselig aussahen, sondern 
auch lecker schmeckten. Begleitet 
von stimmungsvoller Musik wurde ge-
meinsam gegessen und gelacht, wäh-
rend die Jugendlichen die verschiede-
nen Snacks entdeckten. Danach ging 
das Fest mit einem Lesespaziergang 
weiter. Alle Schülerinnen und Schüler 
erkundeten verschiedene Lesekar-
ten mit verschiedenen kurzen Texten. 
Jede Lesekarte bot eine neue Über-
raschung und machte das Erlebnis für alle spannend und ab-
wechslungsreich. Ein weiteres Highlight war die Gruselgeschich-
te. In dunkler, passender Atmosphäre lauschten alle gespannt, 
wobei es den einen oder anderen wohligen Schauer gab. Kurz 
bevor das Halloweenfest zu Ende ging, stand noch eine sport-
liche Einheit auf dem Programm. Die Werkstufenklasse beweg-
te sich ausgelassen und energiegeladen, um die überflüssigen 
Kalorien der Halloween-Köstlichkeiten wieder abzubauen. Die 
sportlichen Übungen brachten viel Spaß und boten einen tollen 
Abschluss des Tages, bevor es ins wohlverdiente Wochenende 
ging. Für die Schülerinnen und Schüler der Förderschule Polenz 
war das spontane Halloweenfest eine wunderbare Abwechslung 
und eine Möglichkeit, die Gemeinschaft zu stärken. Die Kombi-
nation aus gruseliger Stimmung, Kreativität und sportlicher Ak-
tivität machte den Tag zu einem rundum gelungenen Erlebnis.

Gemeinsam mit Atreju erlebt sie erstaunliche Abenteuer, kämpft 
gegen das alles verschlingende Nichts und den geheimnisvollen 
Gmork und lernt den fröhlichen Glücksdrachen Fuchur kennen.
Es dauert lange, bis Barbara begreift, wie Phantasien gerettet 
werden kann, und dass sie diejenige ist, von der alles abhängt.
Schillers Schüler zeigen ihre Version von Michael Endes be-
kanntem Buch - eine gut 100minütige Reise durch das Land der 
Phantasie, natürlich wieder gemeinsam mit der Schulband und 
ganz viel Musik!

„Die unendliche Geschichte“ ist die neue Inszenierung von Schil-
lers Schülern in Zusammenarbeit mit der Schulband und bietet 
fast zwei Stunden Unterhaltung für Kinder, Jugendliche und Er-
wachsene.
Premiere ist am Freitag, dem 6. Dezember 2024, eine öffentliche 
Vorstellung folgt am Sonnabend, dem 14. Dezember 2024 um 
14:00 Uhr. Warum also nicht für zwei Stunden in eine andere Welt 
eintauchen und anschließend über den Neustädter Weihnachts-
markt bummeln?
Seien Sie uns herzlich willkommen!

Torsten Schlegel

Während der Probe
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Landschaftsbau 
* Wegebau und  

Reparaturen  
* Pflasterarbeiten 

* Frostschutz  
* Splitt * Sand * Kies  

* Erde-Kompost  
* Feuerholz 

 Anlieferung schnell 
und zuverlässig auch 

in Kleinstmengen

Haus – Hof – Gartenmarkt
Öffnungszeiten:  

Mo. - Fr. 8 - 17 Uhr · Sa. 9 - 12 Uhr 

Hauptstraße 105 · 01848 Ehrenberg · Telefon 03 59 75 / 81 252
www.landservice-ehrenberg.de
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Unser Besuch im Salzdom
Am 26. Oktober 2024 gab es für unsere neue „Wildbienengrup-
pe“ eine Überraschung. Bei herrlichem Herbstwetter fuhren wir 
mit einem Kleinbus vom Bauhof Richtung Neustadt. Schon mit 
dem Bus mitzufahren, war für die Kinder „cool“, wie sie meinten. 
Als wir dann am Kaufland vorbeifuhren, dachten einige, wir ge-
hen jetzt einkaufen und die Mama von Lio besuchen. Aber die 
Fahrt ging noch ein kleines Stück weiter bis zum Parkplatz am 
Baumarkt zur Engel-Apotheke. Dort wurden wir herzlich begrüßt, 
legten unsere Sachen ab, schlüpften aus den Straßenschuhen 
und zogen uns die mitgebrachten Socken an. Nun öffnete sich 
die Tür vom Salzdom. Alle suchten sich zuerst einmal eine Liege 
und atmeten ganz tief ein. Dann spielten die Kinder in dem be-
sonderen Sand. Es wurde gesungen, Atem- und Dehnübungen 
gemacht und Geschichten vorgelesen. Die Kinder waren begeis-
tert von dem etwas anderen Vormittag.
Vielen Dank an das Team der Engel-Apotheke sagen die „Wild-
bienen“ mit Frau Anders.

Neues vom  
ASB-Knirpsenland

„Happy Halloween“

hieß es im Knirpsenland. 1,2,3 - die Hexe kommt vorbei … Aber 
natürlich gab es nicht nur die Hexe, sondern auch kleine Geister, 
Fledermäuse, Skelette und Kürbisse. Unser Gespenst am Ein-
gang wartete schon ganz gespannt auf die kostümierten Knirp-
se. Der Tag begann mit einem schaurig-leckerem Frühstück. An 
dieser Stelle geht ein herzliches Dankeschön an die Eltern für 
die Vorbereitungen. Danach konnte der „Halloween-Partyteil“ 
beginnen. Es wurde getanzt, gehüpft und viel gelacht. Wer sich 
vom Getümmel etwas ausruhen wollte, konnte dies machen und 
nebenbei etwas malen. Der Vormittag verging wie im Flug. Schon 
lagen alle kleinen Knirpse auf ihren Matten und freuten sich auf 
den Nachmittag. Denn da ging es weiter mit der Party, aber dies-
mal mit den Eltern und auch Großeltern. Am letzten Mittwoch 
im Monat findet in der ASB-Kita „Knirpsenland“ immer der Gar-
tenplausch statt. Das war für uns ein Anlass, den Halloween-
Nachmittag weiter auszubauen. Manche Eltern kamen sogar mit 
einem grusligen Kostüm vorbei. Die Kinder hatten eine Menge 
Spaß, ihre Mama oder ihren Papa als Mumie einzuwickeln oder 
gemeinsam ein Gespensterglas zu gestalten. Neben Kaffee, 
Kuchen und kleinen Snacks wurde außerdem viel gelacht und 
getanzt. Es war für alle großen und kleinen Knirpse ein toller Tag 
mit vielen schönen Erlebnissen.

Die Kinder und Erzieherinnen

Die Volkshochschule informiert
In folgenden Kursen gibt es noch freie Plätze:

24H50211N, Smartphone - Kleingruppenkurs
Mo, 25.11.2024, 09:00 - 12:15 Uhr, 1 x 4 UE, Neustadt

24H51056N, Ratgeber PC
Fr, 29.11.2024, 09:00 - 10:30 Uhr, 1 x 2 UE,
GogelmoschHaus Stolpen

24H51060N, Ratgeber Smartphone
Fr, 29.11.2024, 10:45 - 12:15 Uhr, 1 x 2 UE,
GogelmoschHaus Stolpen

24H50309N, Tabellenkalkulation mit Excel - Aufbaukurs
Mo, 02.12. - 09.12.2024, 12:00 - 15:15 Uhr, 3 x 4 UE, Neustadt

24H50413N, KI - Werkzeug der Zukunft?
Fr, 06.12.2024, 17:00 - 18:30 Uhr, 1 x 2 UE, Neustadt

Informationen und Anmeldungen:
Geschäftsstelle Neustadt in Sachsen, Berghausstr. 3 a,
Tel.: 03596 604523
Hauptgeschäftsstelle Pirna, Geschwister-Scholl-Str. 2,
Tel.: 03501 710990
Internet: www.vhs-ssoe.de

Anzeige(n)
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Kita „Unterm Himmelszelt“

Ein gelungener Oma-  
und Opa-Nachmittag

Für unseren diesjährigen Oma- und Opa-Nachmittag Ende Ok-
tober hatten wir uns etwas ganz Besonderes ausgedacht. Der 
Herbst ist da und dieses Thema nutzten wir gleich. Die Kinder 
gestalteten freudig mit gepressten Blättern die Einladungen und 
fertigten Kerzen aus Bienenwachsplatten als Geschenk an. Auch 
ein kleines Programm studierten wir ein. Dabei suchte sich jedes 
Kind eine Rolle zur Geschichte „Das Rübchen“ aus. 

Eifrig wurde geprobt und schnell lernten alle ihren Text und die 
Lieder. Auch ein Blättertanz zum Thema Herbst durfte nicht feh-
len und als Programmabschluss hatten wir ein Dankesgebet ein-
geübt. Voller Vorfreude erwarteten die Kinder den Tag, an dem 
ihre Großeltern in die Kita kommen. Bevor es los ging, konnte 
jedes Kind sein Portfolio den Großeltern präsentieren. Danach 
wanderten wir gemeinsam zu unserer evangelischen Grund-
schule in Langburkersdorf, vorbei am Fußballplatz, Schlosspark 
und der Ziegenwiese. Dabei nutzen wir den Weg für Gespräche. 
Die Kinder zeigten den Omas und Opas, was sie alles schon 
kennen, denn einmal pro Woche haben sie einen Wandertag in 
der nahen Umgebung. Schnell hatten wir das Ziel. Nach einer 
kurzen Trinkpause führten die Kinder ihr eingeübtes Programm 
vor. Alle schenkten ihnen Beifall. Im Anschluss waren alle Gäs-
te zu einem kleinen Buffet eingeladen, welches gemeinsam mit 
den Erziehern vorbereitet wurde. Zum Schluss überreichten die 
Kinder ihren Großeltern die gebastelten Kerzen als Erinnerung an 
diesen Tag. Es war ein rundum gelungener Nachmittag.

Aus der Kita Sonnenland

Kinderbücher über Kinderbücher

Jetzt, wo die kalte Jahreszeit beginnt, entschieden wir uns, 
eine Projektwoche über Kinderbücher zu veranstalten. Unsere 
Erzieherinnen suchten sich dafür wieder für jeden Tag ein tol-
les Angebot aus und wir konnten uns entscheiden, welches wir 
wahrnehmen wollten.
So ging es am Montag gleich mit „Max und Moritz“, „Michel aus 
Lönneberga“ und „Ottokar dem Weltverbesserer“ los. Aber wir 
hörten uns nicht nur Bücher an, wir schrieben auch selber ein 
klitzekleines Kinderbuch. Und wir konnten uns aus dem dicken 
Märchenbuch die Märchen selber aussuchen, die wir gern hö-
ren wollten. Während am Mittwoch sich einige Kinder Gedanken 
machten, wie man Lukas mit seinem Eckenmonster helfen kann, 
malten andere ihre Lieblingsdisneyfiguren aus und wieder andere 
suchten die Fehler in den Kindergeschichten und Märchen. Wir 
lernten den „Fliegenden Maulwurf“ und seine Geschichten ken-
nen und hörten uns Kinderbücher an der frischen Luft an. Am 
Abschluss unserer Kinderbuchwoche durften wir alle als Kinder-
buchheld verkleidet zur Kostümparty in die Kita kommen. Das 
war vielleicht ein Spaß.
Wir sind gespannt, was für Projektwochen sich unsere Erziehe-
rinnen für das nächste Jahr ausdenken.

Die Kinder und das Team vom „Sonnenland“
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AUS DEM VEREINSLEBEN

Aus unserem Programm
Anmeldung und Infos im ASB-Mehrgenerationenhaus
Sächsische Schweiz (MGH)
Maxim-Gorki-Str. 11 a, 01844 Neustadt in Sachsen

Tel. Mehrgenerationenhaus: 03596 604710
E-Mail: mgh@asb-neustadt-sachsen.de

Tel. Familienarbeit: 0173 7952254
E-Mail: familienarbeit.neustadt@asb-neustadt-sachsen.de

Tel. Jugendarbeit: 0173 3157356
E-Mail: jugendsozialarbeit.neustadt@asb-neustadt-sachsen.de

Tel. Schulsozialarbeit Friedrich-Schiller-Oberschule:
0172 1595756
E-Mail: schulsozialarbeit@asb-neustadt-sachsen.de

Mehrgenerationenhaus

Öffnungs- und Sprechzeiten
Montag: 08:00 - 18:00 Uhr
Dienstag: 08:00 - 12:00 Uhr
Mittwoch - Freitag: 08:00 - 18:00 Uhr

Unterstützung beim Ausfüllen von Anträgen
Ansprechpartnerin:
Heike Topf, Schreibbüro und Ausfüllhilfe, Tel. 03596 604710

Pflegeberatung vor Ort
Wir beraten, vermitteln und informieren Sie in allen Fragen zum 
Thema Pflege. 

News aus der Kita Vogelnest

Den goldenen Herbst  
mit allen Sinnen genießen

Der Herbst ist da und mit ihm viele Dinge, welche wir mit den 
Kleinsten entdecken können, wie Laubrascheln, Blätterregen 
oder große Blätterhaufen zum Reinspringen. So kann man den 
Herbst mit seinem Sonnenschein in vollen Zügen genießen. Ein 
Knistern für die Ohren und eine Farbenpracht für die Augen, das 
ist ein Sinnesparadies für unsere Nesthüpfer.

Alles, was die Natur so hergibt wurde erkundet, natürlich auch 
eingesammelt und zum Spielen und Basteln weiterverwendet. 
Jeden Tag singen wir Herbstlieder oder lauschen den Geschich-
ten unserer Erzieherinnen. Diese Jahreszeit genießen wir in vol-
len Zügen. Und mal sehen was wir noch alles entdecken und 
bestaunen können. Wir sind gespannt!
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Jugendtreff
Der Jugendtreff ist täglich außer Dienstag, von 14:30 - 18:00 Uhr, 
geöffnet.

Verein zur Kameradschafts-, Musik- und Traditionspflege
in der Feuerwehr Polenz e. V.

Einladung zur außerordentlichen  
Mitgliederversammlung
NACHTRAG

Der Vorstand des Vereins lädt seine Mitglieder zur au-
ßerordentlichen Mitgliederversammlung am Freitag, dem 
22.11.2024, um 19:00 Uhr, ins Gerätehaus der Freiwilligen 
Feuerwehr Polenz ein.

Tagesordnung
1. Begrüßung
2. Bekanntgabe der Tagesordnung
3. Zukunft des Vereins
4. Beschluss zur Abspaltung des Schalmeienorchester  

Polenz
5. Diskussionen/Anfragen
6. Schlusswort
Wir erwarten eine zahlreiche Teilnahme.

Polenz, 05.11.2024

Der Vereinsvorstand

Ansprechpartner: Christian Kowalow, mobile Sozial- und Pflege-
beratung, Tel. 0173 7363409. Vereinbaren Sie einen persönlichen 
Beratungstermin bei uns im MGH oder einen Termin bei Ihnen 
zu Hause.

Erwachsene

Adventskranzbasteln
Am 22.11.2024 laden wir Sie herzlich zu unserem Advents-
kranzbasteln ein! Tauchen Sie mit uns in die vorweihnachtliche 
Stimmung ein und gestalten Sie Ihren ganz persönlichen Ad-
ventskranz für die Adventszeit. Wir stellen eine Auswahl an Ma-
terialien bereit - Tannenzweige, Kerzen, Bänder, Dekorationen 
und vieles mehr. Natürlich dürfen Sie auch gerne eigene Deko-
Elemente mitbringen, um Ihren Kranz individuell zu gestalten.  
Termin: 22.11.2024, 14:00 - 18:00 Uhr, im MGH
Kommen Sie vorbei, lassen Sie Ihrer Kreativität freien Lauf und 
nehmen Sie einen festlichen Kranz mit nach Hause. Ob klas-
sisch, modern oder bunt - hier ist für jeden Geschmack etwas 
dabei! Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme! Wir bitten um Anmel-
dung unter: 03596 604710 oder mgh@asb-neustadt-sachsen.de.

Gemeinsame Frühstücksrunde
Alle, die nicht gern allein Frühstücken möchten, heißen wir in der 
Zeit von 09:00 - 11:00 Uhr herzlich willkommen.
Unser nächster Frühstückstermin im ASB-Mehrgenerationen-
haus ist der 27.11.2024. Kommen Sie gern vorbei! Im Stadtge-
flüster (Markt 9) findet am 04.12.2024 ein gemeinsames Früh-
stück statt. Melden Sie sich hierfür gern unter 03596 604710 
telefonisch an.

Stadtgeflüster, Markt 9, Neustadt in Sachsen
Jeden Dienstag, 10:00 - 13:00 Uhr und 15:00 - 18:00 Uhr, laden 
wir Sie herzlich ins Stadtgeflüster ein! Besuchen Sie uns gern!

Ehrenamtliche Deutschkurse für Geflüchtete
Jeden Montag, Donnerstag und Freitag findet der Deutschkurs 
statt. Beginn und Ort: Montag und Donnerstag, 10:00 Uhr, Frei-
tag, 14:00 Uhr, im ASB Mehrgenerationenhaus. Das nächste in-
ternationale Kochen findet am Freitag, 08.11.2024 im Stadtge-
flüster statt.

Kinder & Familie (Ansprechpartnerin Frau Sanden)

Hilfe bei familiären Problemen
Haben Sie Sorgen und Probleme im familiären Alltag? Nehmen 
Sie gern Kontakt zu uns auf. Wir finden gemeinsam eine Lösung.
Sie möchten keines unserer Familienangebote mehr verpassen? 
Dann kontaktieren Sie uns unter 0173 7952254 oder unter fami-
lienarbeit.neustadt@asb-neustadt-sachsen.de.

Jugend (Ansprechpartner David Hofmann)

Ganztagsangebote

Hausaufgaben & Nachhilfe
Montag und Mittwoch 13:20 - 14:50 Uhr, Schillerschule, Zi. 218

Sport & Fun
Montag, 15:30 - 17:00 Uhr, Treff am MGH

Sorgentelefon
Dienstag, 14:30 - 16:30 Uhr, unter 0173 3157356

Spanisch für Anfänger
Donnerstag, 14:20 - 15:05 Uhr, Schillerschule, Zi. 315

Gitarre & Schlagzeug
Donnerstag, 15:10 - 16:00 Uhr, Schillerschule, Zi. 311

Grillen & Chillen
Freitag, 16:00 - 18:00 Uhr, MGH

Ihr Medienberater vor Ort

Wie kann ich Ihnen helfen?

0171 3147542
matthias.riedel@wittich-herzberg.de

www.wittich.de

Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen

Matthias Riedel

Ich bin für Sie da...
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Songs von Udo Lindenberg, Nena, Roland Kaiser oder Helene 
Fischer ergaben eine bunte Mischung, aus der sich jeder unserer 
Gäste etwas für sich mitnehmen konnte. Spannender Kontrast 
zum klassischen Instrument war das Retrooutfit der 80er Jahre, 
mit dem die Künstlerinnen auf die Bühne kamen. Es war beein-
druckend, was man aus einem Cello für Melodien zaubern kann. 
Das Zusammenspiel der zwei Celli war ein Genuss. Auf jeden 
Fall war auch in diesem Jahr „Kultur im Schloss“ eine gelungene 
Veranstaltung, bei der kein Platz leer geblieben ist.

Gefördert wurde die Veranstaltung durch die Kulturstiftung des 
Freistaates Sachsen. Diese Maßnahme wurde mitfinanziert durch 
Steuermittel auf der Grundlage des von den Abgeordneten des 
Sächsischen Landtages beschlossenen Haushalts.

Klassik im Schloss am 1. Februar 2025

Suchen Sie noch ein passendes Weihnachtsgeschenk?
Wie wäre es, wenn Sie Ihre Lieben zu Hause, Freunde oder Be-
kannte mit einer Konzertkarte für „Klassik im Schloss“ überra-
schen?
Am 1. Februar 2025, 16:00 Uhr, lädt der Förder- und Heimatver-
ein Schloss Langburkersdorf e. V. in den Festsaal des Schlosses 
Langburkersdorf ein. Das Duo „celloKONTRAbass“ der Elbland 
Philharmonie Sachsen wird Sie musikalisch verwöhnen.
Also sichern Sie sich schnell eine der begehrten Karten. Sie 
erhalten diese im Vorverkauf bei der Veranstaltung „Sternean-
zünden“ am 1. Dezember 2024, von 16:00 - 18:00 Uhr, in der 
Kulturscheune Langburkersdorf oder Sie melden sich telefonisch 
bei Familie Schneider, Telefon 03596 500901 (abends oder am 
Wochenende).

Rico Schneider
Vorsitzender des Förder- und Heimatvereins
Schloss Langburkersdorf e. V.

Aus dem Kegelsport

Classic-Kegeln - Niederlagenserie

Senioren OKV-Liga
Nach der Auswärtsniederlage in Grumbach (0 : 6) und den zwei 
Heimspielniederlagen (jeweils 2 : 4 gegen den Thonberger SC am 
3. Spieltag und die Senioren des SV TuR Dresden am 4. Spieltag) 
gab es auch auf den „weißen Bahnen“ in der Ballsportarena in 
Dresden am 26. Oktober 2024 für die Neustädter Senioren nichts 
zu gewinnen. Der Gastgeber, die Senioren des SV Johannstadt, 
überzeugten auf ihrer Heimbahn mit einer sehr ausgeglichenen 
Mannschaftleistung und guten Ergebnissen. Bereits im 1. Durch-
gang mussten Karlheinz Schäfer (413 Kegel) gegen G. Doster 
(505 Kegel) und Klaus Leschke (495 Kegel) gegen R. Ziert (527 
Kegel) die Punkte abgeben. Hauptgrund war vor allem die hohe 
Fehlerzahl beim Abräumspiel. Zum 2. Durchgang begann Istvan 
Szakacs gegen R. Berthold. 

Förder- und  
Heimatverein  
Schloss Langburkersdorf e. V.

Kultur im Schloss Langburkersdorf  
am 1. November 2024

In diesem Jahr war unsere traditionelle Veranstaltung „Kultur im 
Schloss“ aus zweierlei Hinsicht besonders. Wir durften Adrienne 
Vladika von der Ostsächsischen Sparkasse Dresden begrüßen. 
Das war uns eine besondere Freude, da die Regionalstiftung 
Kunst & Kultur das Projekt „Stufen in die Vergangenheit“ des 
Schlossvereins für eine Spende ausgewählt hat.
Die Veranstaltung im historischen Deckenplatten-Raum des 
Langburkersdorfer Schlosses war der würdige Rahmen für die 
Übergabe des Spendenbescheides.
Mit der Spende von 4.000 EUR wird es uns möglich, die im Rah-
men der Schlosssanierung vorgefundene Treppe vom Erdge-
schoss in den Keller sichtbar zu machen.
Der Zugang, der sich links vom Foyer befindet und derzeit mit 
einer dunklen Holzplatte bedenkt ist, soll mit einer begehbaren 
Glasplatte versehen werden. Eine zusätzliche Beleuchtung des 
Bereiches wird die bisher versteckte, steinerne Wendeltreppe 
sichtbar machen und so einen Blick in die Vergangenheit des 
Schlosses ermöglichen. Die Realisierung der Maßnahme ist für 
das erste Quartal 2025 angedacht.
Die Spende ist für uns auch eine Anerkennung des Engagements 
der Mitglieder des Förder- und Heimatvereins Schloss Lang-
burkersdorf e. V. Auch dafür bedanken wir uns.

v. l. Falk Köhler, stellvertretender Vereinsvorsitzender, Adrienne  
Vladika von der Ostsächsischen Sparkasse Dresden und Rico 
Schneider, Vereinsvorsitzender

Die zweite Besonderheit des Abends war der künstlerische Teil. 
Unter dem Motto „Schlager im Schloss“ wurde dieses Thema 
vom Solina-Cello-Ensemble aus Bayern einmal ganz anders in-
terpretiert. 

 v. l. Christina Elsner und Katrin Banhierl vom Solina-Cello Ensemble
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Er versorgte uns auch mit Helmen und Stirnlampen.
Los ging es mit zwei Höhlen am Quirl. Die erste war eine kleine 
niedrige Höhle zum eingewöhnen. Nach der zweiten Höhle, der 
Baumannhöhle, ging es über Felder und Wiesen zum Pfaffen-
stein.
Dort seilten wir uns in die 3. Höhle, Bennohöhle, herab. Wir wur-
den mit der interessanten Natur im inneren der Höhle belohnt. 
Zuletzt ging es aufwärts auf die Plattform des Pfaffensteins mit 
einer tollen Aussicht.
Dann stiegen wir die Treppe abwärts wieder ins Tal.

Nach vier erlebnisreichen Stunden waren wir wieder an unserem 
Parkplatz angekommen.
Fazit der Jungs: Das können wir nächstes Jahr wiederholen. Vie-
len Dank an die zwei Muttis für ihre Unterstützung.

Mariola Hohlfeld/Manuela Renner
KSV Neustadt/Sa. e. V.

P. S.: Wer hat Lust, mal was auszuprobieren?
Der KSV Neustadt bietet jeden Freitag Schnupperkurse ab 15:00 
Uhr auf der Kegelbahn in Polenz, Mittelweg 62 a an. Wir freuen 
uns auf Euch!

Er kam mit der Bahn einfach nicht klar (180 Kegel nach 60 Wurf) 
und so musste dann Thorsten Dambier, obwohl mit Rückenbe-
schwerden kämpfend, eingewechselt werden. Er konnte zwar 
beide Satzpunkte holen (257 Kegel mit 60 Wurf), der Mannschaft-
punkt ging aber klar an R. Berthold (514 Kegel). Hochklassig und 
spannend verlief dagegen das Duell auf Startplatz vier. József 
Farkas gewann die Sätze zwei und vier gegen R. Missal, musste 
sich am Ende dennoch mit sehr guten 534 Kegeln (Mannschafts-
bester) den besten Spieler der Gastgeber, R. Missal (Tagesbester 
mit 543 Kegeln, Bild Seite 20) geschlagen geben.
Durch die erneute Niederlage (0 : 6) steht die Mannschaft aktuell 
mit 2 : 8 Tabellenpunkten nur auf dem vorletzten Platz in der 
Tabelle der OKV-Liga Staffel 1.

Frauen Kreisliga
Die Frauen des KSV Neustadt empfingen nach der Niederlage 
gegen Pirna auf den Bahnen in Rottwerndorf beim Heimspiel am 
27. Oktober 2024 in Polenz die Frauen der SG Grumbach. Betti-
na Damm und ab 61. Wurf Julia Michel erzielten im ersten Durch-
gang zusammen 429 Kegel. Für Grumbach kam S. Hillig-Krause 
nur auf 382 Kegel. Zweite Neustädter Starterin war Adrienne 
Vladika (441 Kegel). Auch sie konnte sich als Mannschaftsbeste 
gegen N. Stremlau (434 Kegel) behaupten. Im dritten Durchgang 
startete Claudia Müller (422 Kegel verletzungsbedingt mit links 
spielend) gegen M. Rätze (466 Kegel), die damit in Polenz einen 
Bahnrekord in AK U23w aufstellte. Der Vorsprung der Neustäd-
ter Frauen schmolz damit auf nur 10 Kegel. Die vierte Spiele-
rin für Neustadt, Sandra Gräfe (397 Kegel) ging gesundheitlich 
angeschlagen auf die Bahn und konnte in den ersten 3 Sätzen 
noch gut gegen B. Schucknecht (409 Kegel) mithalten. Im letzten 
Abräumspiel reichte dann die Konzentration nicht mehr und die 
Neustädter Frauenmannschaft verlor mit 2 Kegeln Differenz noch 
denkbar knapp ihr Heimspiel.

Männer Kreisliga
Für die Männer des KSV Neustadt war auswärts beim KSV Hei-
denau am 26. Oktober 2024 erneut kein Sieg zu melden. Michael 
Röder (449 Kegel) holte gegen A. Wehland (426 Kegel) zwar den 
1. Mannschaftspunkt, aber André Wenzel (404 Kegel) gab seinen 
Punkt an M. Nitzsche (487 Kegel) deutlich ab. Da auch Bernd 
Ellert (468 Kegel) nicht seinen besten Tag hatte, vergrößerte der 
Tagesbeste Heidenauer K. Philipp (496 Kegel) den Vorsprung der 
Gastgeber weiter. Uwe Schierz (490 Kegel) holte noch den letz-
ten Mannschaftspunkt, konnte den Rückstand aber nur leicht 
verringern. Der Sieg ging 4:2 an die Gastgeber mit insgesamt 
1985 Kegeln zu 1811 Kegeln. Für die Neustädter Männer bleibt 
nach drei sieglosen Spielen vorerst nur der 5. Tabellenplatz in der 
Staffel 2 der Männer Kreisliga.

Horst Damm

Nachlese zum 30-jährigen Jubiläum

Anlässlich zu diesem Jubiläum unternahm unsere Jugendgruppe 
am 17. Oktober 2024 eine Höhlenwanderung in der Sächsischen 
Schweiz. Daniel, unser Guide, erzählte uns, dass es 300 Höhlen 
in der Sächsischen Schweiz gibt und was uns in den Höhlen 
erwartet, wie z. B. Spinnen und Fledermäuse. 
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Die Kinder hatten die einmalige Gelegenheit, den Profis beim 
Aufwärmtraining zuzuschauen und einen Eindruck vom Pro-
fisport zu gewinnen. Die Spannung stieg weiter, als es in den 
Spielertunnel ging. Dort warteten unsere jungen Spieler Seite 
an Seite mit den großen Stars - ein Moment, der nicht nur das 
Herz höherschlagen ließ, sondern auch zeigte, wie nah Träume 
manchmal sein können. Dann betraten die Kinder zusammen mit 
den Profis das Spielfeld und das vor einer beeindruckenden Ku-
lisse von über 26.000 Zuschauern! Der Jubel, die Begeisterung 
und das Adrenalin, diese Eindrücke werden sie nie vergessen. 
Ein Moment voller Stolz und Freude, der sicher auch den einen 
oder anderen Traum vom eigenen Profikick weckte.
Nach dem großen Auftritt verfolgten die Kinder gemeinsam mit 
ihren Eltern das spannende Spiel von der Tribüne aus. So konn-
ten sie nicht nur die besondere Atmosphäre genießen, sondern 
auch aus nächster Nähe erleben, was es heißt, vor tausenden 
Fans zu spielen. Ein Ereignis, das die Liebe zum Fußball noch 
mehr stärkte.
Ein Erlebnis wie dieses wäre ohne die tolle Unterstützung der 
Organisatoren und Helfer nicht möglich gewesen. Ein herzliches 
Dankeschön geht an alle, die diese besonderen Momente für 
unsere E-Jugend ermöglicht haben. Es war ein Tag voller Freude, 
Aufregung und Fußballzauber - ein Tag, der sowohl für die Kinder 
als auch für die Eltern und Betreuer unvergessen bleibt.

Wanderpokal des Landrats  
verbleibt in Neustadt in Sachsen
Bei dem am 02.11.2024 durchgeführten Wettkampf um den Po-
kal des Landrats Michael Geißler konnte die PSG zu Neustadt/
Sa. 1468 e. V. zum dritten Mal in Folge den Sieg erringen, so 
dass dieser Pokal in Neustadt in Sachsen verblieb. 
Die erste Mannschaft der PSG siegte in der Besetzung Kay Span-
ner, Mirko Neumann 
und Michael Rudolph 
mit 527 Ringen vor der 
vierten Mannschaft der 
PSG (Rudolph Fritsche, 
Paul Tuschling, Hans-
Jörg Büttner) welche 
503 Ringe erzielten. 
Drittplatzierte waren die 
Sportfreunde vom Lohs-
dorfer Schützenverein 
Großkaliberfreunde e. V. 
(Thomas Rasche, Lo-
thar Senft, Rene Hohl-
feld) mit 474 Ringen.

Neues vom  
SSV Neustadt/Sa. e. V.

Erfolgreicher Projektabschluss beim Jugendprojekt 
„SportFreizeit“ und starke ehrenamtliche  
Unterstützung

Das Jugendprojekt „SportFreizeit“ hat sein erstes Vorhaben er-
folgreich umgesetzt! Im Rahmen des Projekts wurde das alte 
Kassenhaus des Vereinsgeländes von Jugendlichen in ein kre-
atives Kunstwerk verwandelt. Tatkräftige ehrenamtliche Helfer 
unterstützten die Aktion und befreiten zunächst das Kassenhaus 
von Schmierereien. Leider wurde ihre Arbeit kurz darauf durch 
ein neues, unerwünschtes Graffiti zerstört. 
Doch der Einsatz der Helfer war ungebrochen, sodass sich be-
reits am nächsten Tag erneut Freiwillige fanden, die das Gebäu-
de wieder von den Verschmutzungen reinigten. Erst dann konnte 
das eigentliche Kunstprojekt starten. Unter Anleitung von Anett 
Kade gestalteten Kinder und Jugendliche des Vereins in nur zwei 
Tagen ein farbenfrohes, selbst entworfenes Wandbild. Die Krea-
tiven hatten das Motiv zuvor in einer gemeinsamen Runde ent-
worfen und gestaltet - ein echter Teamgeist war deutlich spürbar 
und das Engagement aller Beteiligten groß.
Ein besonderer Dank gilt den ehrenamtlichen Helfern Thomas, 
Roberto, Sandra sowie Anett, Mia, Sarah, Emma und Lotta, die 
durch ihren Einsatz dieses Projekt möglich gemacht haben. „Es 
war eine Freude, die Entstehung des Kunstwerks zu beobach-
ten“, heißt es von Seiten des Vereins.
Und dies war nur der Anfang! Für die kommenden Monate plant 
der SSV Neustadt weitere spannende Projekte für Kinder und 
Jugendliche aus der Stadt. Ziel ist es, junge Menschen aktiv ein-
zubeziehen und ihnen kreative und sportliche Möglichkeiten in 
einem offenen, gemeinschaftlichen Umfeld zu bieten.

Ein unvergessliches Erlebnis

Unsere E-Jugend als Einlaufkinder bei Dynamo Dresden

Am 26.10.2024 war es endlich so weit. Unsere E-Jugend-Kicker 
durften als Einlaufkinder beim Heimspiel von Dynamo Dresden 
gegen Hannover 96 II. hautnah dabei sein und erlebten einen 
Tag, der ihnen sicher noch lange in Erinnerung bleiben wird - ein 
besonderes Highlight für unsere jungen Fußballtalente. Schon 
bei der Ankunft im Stadion war die Aufregung zu spüren. 

Das Siegerteam mit Landrat Michael 
Geisler (links im Bild)
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Vom kopflosen Reiter, kleinen Kobold 
und wahren Gewinnern
Wir möchten uns bei allen bedanken die geholfen haben, die 
Woche um Halloween mitzugestalten. Viele fleißige Hände waren 
nötig, um Halloween 2024 im Jugend- und Freizeittreff Lang-
burkersdorf e. V. zu verwirklichen. Auch danken wir für das große 
Vertrauen, Interesse und damit verbunden für die vielen schönen 
Momente die wir mit Ihnen, unseren Gästen, in diesem Zusam-
menhang erleben durften.
Den Anfang machten die großen Monster, welche zum 30. Okto-
ber 2024 die Räumlichkeiten des JFTL unsicher machten. Der 
große Einfallsreichtum und die Hingabe der kostümierten Gäste 
und Vereinsmitglieder lassen, trotz weniger Besucher, nur ein 
positives Resümee des Abends zu. In fast schon familiärer At-
mosphäre wurde ausgelassen gelacht, getanzt und das ein oder 
andere Gespräch vertieft.

Am 31. Oktober 2024 kamen Freunde des „alten 
Blechs“ voll und ganz auf ihre Kosten. Der Trabant 
und IFA IG - Oberes Elbtal erwies sich zu ihrer 
Saisonabschlussfahrt 2024 die Ehre. Ein tosender, 
aber sehr vertrauter Klang, sozusagen ein (wenn 

nicht der) Nachhall der DDR, kündigten die Fans des Zweitakters 
an. Insgesamt 69 Oldtimer, welche dank bester Pflege und Hin-
gabe diesen Namen nur auf dem Nummernschild verdienen, fuh-
ren auf das Gelände des JFTL zu Steak, Wurst und Co. ein. An 
die 120 Personen stellten sich und ihre Leidenschaft ins richtige 
Licht. Danke für dieses schöne Erlebnis und das freundliche 
Feedback, was wir an dieser Stelle nur zurückgeben können. 
Lob auch an die Organisatoren, für diesen reibungslosen Ablauf. 
„Kannst de glauben“

Trabanten der Trabant & IFA IG 

Abschließend empfingen wir dann noch die kleinsten des Tages. 
Diese konnten sich und ihre Kostüme bei Getränken, Essen und 
Musik präsentieren. Die lachenden, geschminkten und maskier-
ten Gesichter ließen einen nostalgischen Gedanken an den alten 
Kindergarten zu, welcher heute als Sitz des JFTL fungiert.
Auch hier war für das leibliche Wohl unserer kleinen und großen 
Gäste gesorgt. Dj Locke sorgte mit Ausdauer und Körpereinsatz 
für gute Stimmung und Fitness. Damit waren die Kleinsten für 
den letzten Part, eine eigene JFTL-Grusel-Wander-Geschichte 
namens „Hohwaldleuchten“ gewappnet.

Danke an unsere Darsteller Til Kretschmer (10), Lina (9) (im Bild 
Seite 24 oben während der Aufführung) und Noémi Marton (13), 
für ihren Einsatz, um allen Teilnehmern dieser Geschichte, ei-
nen kalten Schauer über den Rücken zu jagen. Trotz technischer 
Probleme konnten wir unser Stück, dank ihrer Leistung, unseren 
Gästen gut präsentieren.

Ski alpin
45. Offener Plastmattenpokal 2024

Am Wochenende des 26./27. Oktobers lud der SC Rugiswal-
de bereits zum 45. Mal zum Plastmattenpokal am Gerstenberg 
ein. 52 Sportler lieferten sich wieder spannende Duelle um die 
begehrten Medaillen und Pokale. Die Zuschauer, Helfer und 
Sportler reisten aus Thüringen, dem Erzgebirge, Dresden und 
der Oberlausitz an und sorgten dafür, dass der Wettkampf prob-
lemlos ablaufen konnte.
Das Rennwochenende wurde am Samstag bei strahlendem Son-
nenschein mit dem Regionalslalom eröffnet, wo Sportler von den 
Altersklassen U8 bis zu den Senioren um den Sieg kämpften. 
Vom SC Rugiswalde gewannen Anastasia Sachse (U8), Herbert 
Häntzschel (U14), Lena Sophie Grossmann (U16), Nicklas Marius 
Kahl (U18), Florian Kaiser (U21), Madlen Walter (Senioren) und 
Michael Mütze (Senioren) ihre Altersklassen.
So richtig spannend machten es die Wettkämpfer am Sonntag 
zum offenen Plastmattenpokal. Hier fuhren Herbert Häntzschel 
(U14), Lena Sophie Grossmann (U16), Niclas Marius Kahl (U18), 
Paula Adler (U21), Florian Kaiser (U21), Jennifer Grossmann (Da-
men) und Madlen Walter (Senioren) vom SC Rugiswalde zum 
Sieg. Aber auch Henry Schaffrath (3./4. Platz, U12), Eddi Con-
stantin Gruhle (2x 2. Platz, U14) und Emi Märkert (2x 2. Platz, 
U14) können auf sehr gute Ergebnisse an diesem Wochenende 
zurückblicken. Bei dem Kampf um die Tagesbestzeit konnte sich 
Jennifer Grossmann (U21) vom SC Rugiswalde bei den Damen 
mit einer Gesamtzeit von 49,20 Sekunden gegenüber der Kon-
kurrenz souverän behaupten. Bei den Männern lieferten sich 
Florian Kaiser (U21) vom gleichen Verein und Franz Sembdner 
(Herren) vom SV Grün-Weiß Elstra ein spannendes Duell, wel-
ches Franz mit einer Gesamtzeit von 42,86 Sekunden für sich 
entschied.
Zum Jubiläumswettkampf hat sich der SC Rugiswalde in diesem 
Jahr etwas ganz Besonderes für die Pokale ausgedacht. Von 
Hand gefertigte Abziehklingen in einem Sockel aus Holz wur-
den an die Plätze 1 bis 3 vergeben. Die von der Ostsächsischen 
Sparkasse gesponserten Sachpreise rundeten die wohlverdien-
ten Auszeichnungen für die Wettkämpfer ab. Herzlichen Glück-
wunsch an alle Sportler!
Ein besonderer Dank gilt allen Helfern und Sponsoren, ohne die 
das Wochenende nicht möglich gewesen wäre. Hinter den Ku-
lissen standen Posten wie Kampfrichter, Zeitnehmer, Trainer und 
Startrichter in vollem Einsatz. Vielen, vielen Dank!
Wir freuen uns bereits jetzt auf das nächste Jahr und wünschen 
allen Sportfreunden einen erfolgreichen Winter!! PA

Besuchen Sie uns

im Internet wittich.de
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WEITERES AUS STADT UND UMLAND

Angebote zum Hospitz-  
und Begleitungsdienst

Angebote des ambulanten  
Malteser Hospizdienstes Neustadt:

- Beratung, Begleitung, Unterstützung von schwerstkranken 
sterbenden Menschen und ihrer Zugehörigen

- Trauerbegleitungen einzeln oder für Gruppen
- Trauercafe in Neustadt, am letzten Montag im Monat,  

15:00 - 17:00 Uhr, Dresdner Straße 3, nächster Termin 
25.11.2024, wir bitten um Anmeldung

- Letzte-Hilfe-Kurse
- Ausbildung zur/zum ehrenamtlichen Hospizhelferin/Hospiz-

helfer mit anschließender Mitarbeit

Die Angebote sind kostenlos. Anmeldung und Kontaktaufnahme:
Karen Schönmuth, Koordinatorin/Trauerbegleiterin, Tel: 03596 
5089705 oder 0151 46134736,  
E-Mail: karen.schoenmuth@malteser.org

Angebote des Besuchs-  
und Begleitungsdienstes Neustadt:

- Persönliches Beratungsgespräch für Menschen, die von Ein-
samkeit betroffen sind und am Ehrenamt Interessierte

- Vermittlung von individueller ehrenamtlicher Begleitung
- gemeinsame Aktivitäten (Gespräche, Spiel, Spaziergänge ...)
- Fortbildungsangebot für ehrenamtliche Mitarbeiter
- regelmäßige Gruppentreffen des ehrenamtlichen Beglei-

tungsteams

Die Angebote sind kostenlos. 

Anmeldung und Kontaktaufnahme:
Sarah Köhler, Koordinatorin soziales Ehrenamt,  
Tel.: 0170 2040199,
E-Mail: sarah.koehler2@malteser.org

Als Belohnung winkte eine Tru-
he voller Süßigkeiten, um Hal-
loween auch erfolgreich abzu-
schließen. Diese wurde durch 
den JFTL und einem Sponsor 
der Region (M. T. Net) erfolg-
reich an alle Hungrigen verteilt. 
Auf dass das Lächeln noch et-
was anhalten möge.
Dank geht an alle Helfer, Nach-
barn, Sponsoren, Mitglieder, 
kleinen und großen Gäste für 
diese großartigen Momente.

Euer JFTL-Team

Letzte Füllstandsmessung durch Pia, Lou und Til Kretschmer 
(von links)

Kirmes in Rugiswalde
Trotz des durchwachsenen Wetters  
ein gelungenes Fest

Am zweiten Oktoberwochenende fand in Rugiswalde die jährli-
che Kirmes statt. Obwohl das Wetter nicht ganz mitspielte, war 
unsere Veranstaltung gut besucht und hatte für jeden etwas zu 
bieten.
Die Kirmes wurde wie immer durch eine Andacht in unserer klei-
nen Dorfkirche eröffnet. Pfarrer Sören Schellenberger hielt eine 
bewegende Andacht, der viele Dorfbewohner beiwohnten. Alle 
Plätze in der Kirche waren belegt und einige Gäste mussten so-
gar stehen. Das war ein würdiger Auftakt für unsere Kirmes.
Ein Highlight war das reichhaltige Angebot an Speisen und Ge-
tränken. Selbstgebackener Kuchen, unsere bekannte und be-
liebte Kartoffelsuppe, geräucherter Fisch vom Gasthaus Entrich 
und vieles mehr sorgten für das leibliche Wohl der Besucher. Für 
die Kinder gab es ein großes Bastelangebot, Kinderschminken 
und Tattoos, die für viel Spaß und Abwechslung sorgten.
Die musikalische Begleitung des Festes wurde vom Duo „Die 
Zwei - Tanzmusik mit Achim und Heiko“ übernommen, die für 
eine ausgelassene Stimmung sorgten. Der Höhepunkt der Kir-
mes war jedoch der Kürbis-Wettbewerb, bei dem der kleinste, 
der kreativste und der schwerste Kürbis gekürt wurden. Alle drei 
Gewinner kamen aus unserem Dorf und wurden mit einem Preis 
ausgezeichnet.

Trotz des durchwachsenen Wetters war die Kirmes ein gelun-
genes Fest, welches den Besuchern viel Freude bereitete. Wir 
freuen uns bereits auf die nächste Kirmes und hoffen auf bes-
seres Wetter.

Der richtige Klick!

online auf: wittich.de

Treffen der „Ehemaligen"

Hallo, liebe Seniorinnen und 
Senioren der Stadtverwaltung, 

ganz herzlich laden wir zu 
unserem traditionellen Adventstreffen 
in diesem Jahr am

Dienstag, dem 3. Dezember 2024, 14:00 Uhr, 
ins Café Mikat (Ortsteil Polenz)

ein. Bei Teilnahme bitten wir um Information bis zum 
29. November 2024, Tel.-Nr. 03596 602851, zur
Abstimmung im Café.

Allen Seniorinnen und Senioren, die am Treffen 
nicht teilnehmen können, wünschen wir eine schöne 
Adventszeit und friedliche und vor allem gesunde 
Weihnachtsfeiertage.

i. A. G. Schöneich
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richt im „Meißner Hochland“. Der König und die Königin kamen 
mit der im Jahr zuvor eingeweihten Eisenbahn. Der König be-
sichtigte die Knospenfabrik Maatz sowie die Stahlwarenfabrik 
Richter. In der Aula der neuen 1874 eingeweihten Schule war 
eine Ausstellung von gewerblichen Erzeugnissen Neustadts,  
z. B. Messerwaren, Kunstblumen, Blumeneisen, Leinenwaren, 
zwei Pianinos u. a. aufgebaut. 1881 kam König Albert erneut 
nach Neustadt, um die Gewerbeausstellung im Neustädter 
Schützen-haus zu besichtigen. Von dem Besuch sind einige 
unprotokollarische Begebenheiten überliefert: die Spalier ste-
henden Schulkinder warteten befehlsgemäß auf ein Schimmel-
gespann, das auch kam und bejubelt wurde. Allerdings saß da-
rin der Polenzer Gutsbesitzer Hartig. Erst später traf der König, 
ebenfalls mit einem Schimmelgespann ein, aber auch er erhielt 
seinen standesgemäßen Beifall. Einen weiteren Fauxpas leiste-
te sich der Neustädter Apotheker Züllig auf der Gewerbeaus-
stellung. Auf die Frage des Königs nach der Zusammensetzung 
eines von Züllig angebotenen Kräuterlikörs antwortete dieser: 
„Das ist mein Geheimnis, Majestät!“. Die Stadtväter wären wahr-
scheinlich am liebsten in der Erde versunken! Im Juli 1887 kamen 
Prinz Georg und seine Frau zusammen mit König Albert und des-
sen Frau Carola mit einem Extrazug von Schandau nach Krum-
hermsdorf, um dem Königspaar die Schönheit des Landes vom 
Ungerturm aus zu zeigen. Man stieg zu Fuß auf den Berg, nur 
für die Königin stand ein Tragesessel bereit. Der letzte Besuch 
eines sächsischen Königs, Friedrich August III., in Neustadt fand 
im Oktober 1911 statt. Auch hier wurden die Vorbereitungen im 
„Meißner Hochland“ bis ins Einzelne beschrieben. Friedrich Au-
gust III., der seit dem Herbst 1904 König war und im November 
1918 abdankte („Macht euern Dreck alleene!“) war sehr beschei-
den und wollte keine kostspieligen Dekorationen. Die Aufstellung 
der Schulkinder, der Schützengesellschaft, der Feuerwehr und 
der Gesangs- und anderen Vereinen auf dem Markt war aber 
generalstabsmäßig geplant. Vor dem Rathaus hatten sich alle 
Neustädter Honoratioren zur Begrüßung eingefunden. Der König 
war mit einem Automobil angereist. Bei der Begrüßung und dem 
Abschreiten der Front der aufgestellten Kinder und Vereine ging, 
wie 1936 im „Meißner Hochland“ berichtet wurde, wieder eini-
ges schief! Das Abspielen der Königshymne geriet zum Desaster, 
weil einige Blasmusiker fehlten. Später besuchte der König das 
Emaillierwerk, das er nach einer kurzen Ansprache an die Beleg-
schaft besichtigte. Dort kam es zu Situationen, die typisch für 
Friedrich August III. waren. Während der offiziellen Begrüßung 
stand der Adjutant neben dem König. Der König schnüffelt leise, 
dann noch einmal. Sein Adjutant hält ihm unauffällig ein Taschen-
tuch hin. Der König macht eine abwehrende Handbewegung und 
sagt: „Ä, s’geht schon noch ä Weilchen“. Beim Rundgang durch 
die Fabrik hat sich der König eine andere, vielleicht bekannte-
re Bemerkung geleistet. Als er nämlich zuschaute, wie man ein 
„Schnäuzel“ an die Kaffeekannen anschweißt, indem man es mit 
der einen Hand an die Kanne drückt und mit der anderen den 
Schweißapparat betätigt, meinte er: „Na, das is ooch das eenz-
che Mal, dass’r de Schnauze halten müsst!“. Wusste der König, 
dass der betreffende Arbeiter Vorsitzender der in Neustadt kurz 
zuvor gegründeten SPD-Ortsgruppe war?

Dr. I. Große

Unabhängige  
Teilhabeberatung

Kostenlose Beratung von Menschen mit Behinderungen, 
Schwerbehinderte, von Behinderungen bedrohte Menschen/
Angehörige zum persönlichen Budget, zu Assistenz-, Eingliede-
rungshilfeleistungen, Schwerbehinderung, Rente und zum Pfle-
gegrad, Unterstützung im Bereich Arbeit, Wohnen, Freizeit und 
der sozialen Teilhabe am Leben
Sprechzeiten: Neustadt in Sachsen, Bahnhofstraße 36, jeden 
letzten Mittwoch im Monat, 10:00 - 12:00 Uhr bzw. für Rückfra-
gen, Termine zu Hausbesuchen unter 03501 5009603 oder unter 
info@eutb-soe.de

HISTORISCHES
Am Geschichtsstammtisch ausgekramt …
Königliche Besuche in Neustadt

Als Sachsen noch ein Königreich war, wurde jeder Besuch eines 
Monarchen oder seiner Familie in den kleinen Städten wie Neu-
stadt gebührend gefeiert. Die „Zeitung für das Meißner Hochland 
und die südliche Lausitz“ (im Weiteren „Meißner Hochland“) be-
richtete jedes Mal ausführlich von dem Ereignis. Einige Passa-
gen sind wörtlich übernommen. Der „schwülstige“ Stil, typisch 
für die damalige Hofberichterstattung, ist uns heute fremd. Im 
September 1779 kam erstmalig ein Monarch in unsere Gegend. 
Der Kaiser von Österreich, Joseph II., der nach dem Ende des 
Bayrischen Erbfolgekriegs das nördliche Böhmen und das an-
grenzende Sachsen bereiste, weilte auch auf dem Unger. Von 
der damals noch namenlosen Höhe konnte er gut das Terrain 
von Neustadt bis Rugiswalde überblicken. Der erste sächsische 
royale Besuch auf dem inzwischen „Unger“ genannten Berg er-
folgte 1885 nach der Einweihung und Namensgebung des stei-
nernen Turmes, der nach dem Brand des Holzturms errichtet 
worden war. Nach dem „Protektor der Gebirgsvereine“ erhielt 
er den Namen „Prinz-Georg-Turm“. Prinz Georg, der später von 
1902 bis 1904 sächsischer König war, ließ es sich nicht nehmen 
und besuchte mit seiner Frau Maria Anna von Portugal und sei-
nen fünf Kindern im Oktober des gleichen Jahres den Unger. 
Sie kamen mit der Eisenbahn aus Richtung Dürrröhrsdorf und 
fuhren im Wagen zum Unger. Es wird berichtet, dass nach dem 
Besuch die „hohen Herrschaften, um den regelmäßigen Zug zu 
erreichen, zur Haltestelle Krumhermsdorf eilen mussten“. 1838 
kam Friedrich August II., sächsischer König seit 1836, auf der 
Reise nach Dalmatien, heute Teil von Kroatien und Montenegro, 
durch Neustadt. Im „Meißner Hochland“ wurde dieses Ereig-
nis ausführlich beschrieben. Der junge Kaufmann und spätere 
Bürgermeister August Voogt ließ es sich nicht nehmen, eine 
Ehrenpforte zu errichten. Wesentlich aufwendiger wurde der 
Besuch seines Nachfolgers König Johann, der von 1854 bis 
1873 regierte, vorbereitet. Dieser unternahm im Juli 1865 eine 
Inspektionsreise durch Ostsachsen, weilte auch einige Stunden 
in Neustadt.Im Folgenden einige Passagen aus der „Hofbericht-
erstattung“ der „Zeitung für das Meißner Hochland“: „Seine 
Maj., unser allergnädigster König und Herr, weilte am 14. d. M. 
in den Mauern unserer Stadt und machte diesen Tag zu einem 
Freudentag, der mit unauslöschlichen Zügen in Sinn und Her-
zen aller Bewohner eingeschrieben steht. In der Stadt wurden 
diesmal 5 Ehrenpforten errichtet. Der König und sein Gefolge 
kamen vom Valtenberg, wo Höchstdieselben ein daselbst be-
reit gehaltenes Frühstück einzunehmen geruhten. Der König 
besichtigte die „Vereinigte Fabrik feiner Schneid-Stahlwaaren 
von Richter und Odemar“, danach nahm er auf dem Markt die 
Huldigungen entgegen. Nach dem Essen im Schießhaus emp-
fing der König eine Deputation des Eisenbahncomitees (Damals 
war die Diskussion zur Streckenführung der geplanten Eisen-
bahn um Neustadt in vollem Gange!). Danach besuchte er noch 
das damals florierende Mineralbad und die Kunstblumenfabrik 
Pohl“. Im Juli 1878 kam sein Nachfolger, König Albert, erstmalig 
in unsere Stadt. Auch hierüber gibt es einen ausführlichen Be-

Friedrich August III. im Emaillierwerk 1911 
� (Foto im Besitz von Frau Gräber, Neustadt)
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1936 kaufte August Katzer das Deutschmannsche Grundstück 
auf der neuen Gasse für 10.000 Mark und der Neubau wurde 
durch Baumeister Domsch geleitet.
Auf dem Grundstück befand sich auch einmal eine Tankstelle. 
Durch das Stadtbauamt war der Bau an viele Auflagen gebun-
den. Es durfte keinerlei Belästigung für die Nachbarschaft durch 
Geräusche, Rauch und Ruß geben. Wasserklosetts mussten ein-
gebaut werden, Fensterfronten verändert, Treppen mit Handläu-
fen versehen und sämtliche Arbeitsräume ausreichend natürlich 
oder künstlich belichtet werden. Die Unfallverhütungsvorschrif-
ten der Berufsgenossenschaft sowie elektrische Sicherheitsvor-
gaben für Feuchträume mussten umgesetzt werden. Schon Im 
Januar 1937 wurde der Neubau übergeben. Großräumigkeit und 
moderne Maschinenausstattung waren Hauptmerkmale der neu-
en Molkerei. Ein 21 Meter tiefer, betriebseigener Brunnen wurde 
durch Kies- und Granitschichten getrieben. Anfangs war das 
Wasser schwach alkalisch ausgewiesen, daher waren 37 weitere 
Wasserproben erforderlich, bevor eine Freigabe durch die staat-
liche Landesstelle für öffentliche Gesundheitspflege in Dresden 
erfolgte. Der Brunnen war so tief, dass fast der Turm der Götzin-
ger Höhe darin verschwinden konnte. Er förderte 10 Kubikmeter 
Wasser pro Stunde, welches für die Kühlung der Milch erforder-
lich war.

Der Spruch von A. Katzer: 
„Milch dient als Trunk und auch 
als Speise, wer die genießt, 
der handelt weiße“ (Bild links) 
stand bis zum Schluss an der 
Gebäudefront. Mit sieben Mann 
Belegschaft begann die Produk-
tion. Schon nach drei Tagen war 
die Auslastung mit 12.000 Liter 
Milch erreicht. Waren es anfäng-

lich einmal 20 Bauernhöfe, erfolgte nun von 350 Gehöften eine 
Anlieferung der Milch mit Gespannfahrzeugen. 1940 wurde A. 
Katzer auf Grund seiner Qualitätserzeugnisse und des umfang-
reichen Fachwissens der Titel eines Molkereimeisters zugespro-
chen.
Am 9. Mai 1945 belagerten polnische und russische Soldaten die 
Stadt und ein großer Teil von Wohn- und Geschäftsräumen gin-
gen in Flammen auf. Auch die Familie Katzer verließ ihr Stamm-
haus, da sich herumgesprochen hatte, dass Häusersprengungen 
vorgesehen waren. Aber sie hatten Glück, ihr Haus stand noch. 
Vorübergehend war eine polnische Autowerkstatt in den Produk-
tionsräumen eingerichtet. Die Soldaten hatten viele Gerätschaf-
ten als „Souvenir“ mitgenommen. Unter anderem auch seinen 
geliebten BMW von 1939 im Wert von 5.100 RM. Insgesamt war 
ein Verlust von knapp 25.000 RM zu verzeichnen. Am 31. Mai 
1945 konnte die Produktion wieder aufgenommen und am Tag 
darauf die erste Butter verteilt werden. In den darauffolgenden 
Jahren wurden weitere Einbauten sowie Modernisierungen vor-
genommen und 1950 ein 25 Meter hoher Schonstein errichtet - 
ein weiteres Wahrzeichen des Betriebes.

Fast vergessene Betriebe in Neustadt
Molkerei Katzer

Benötigte die Hausfrau im vorigen Jahrhundert Frischmilch oder 
Sahne, kaufte man diese Lebensmittel bei Katzer ein.

August Katzer wurde im Febru-
ar 1878 in Niederschlesien ge-
boren. Nach der Volksschule 
lernte er in der Landwirtschaft 
und sein Interesse für Milchver-
arbeitung wurde geweckt. Sein 
weiterer Weg führte ihn nach 
Neustadt, wo er sich weiteres 
Wissen über die Milchwirtschaft 
aneignete. 1907 pachtete er für 
200 Mark jährlich zusammen 
mit seiner Frau Selma auf der 
Frongasse 1 das ehemalige Ge-

schäft von Milchhändler Queisser. Anfangs wurde die Milch aus 
Berthelsdorf mit einem Hundegespann abgeholt und dies zwei-
mal am Tag. Interessant war dabei, dass der Einkaufspreis pro 
Liter bei 12 Pfennige lag, der Verkaufspreis betrug 15 Pfennige. 
200 Liter Milch wurden so täglich abgeholt und verarbeitet. Teil-
weise verkaufte er die Milch schon unterwegs. 1909 erwarb er 
für 14.900 Mark das Haus auf der Frongasse, welches 1709 er-
baut wurde. 3.000 Mark musste er sofort zahlen. Dieses borgte 
er sich teilweise bei guten Freunden. Die andere Summe wurde 
als Kredit aufgenommen. Im gleichen Jahr legte er sich auch 
den ersten Einspänner zu, da die zu verarbeitende Milchmenge 
ständig zunahm. 1910 bestand er seine Prüfung als Molker. Im 
ersten Weltkrieg übernahm die Geschicke seine Frau, da er zum 
Kriegsdienst eingezogen wurde. Nach seiner Wiederkehr aus 
dem Krieg erfolgte die Erweiterung von Produktionsräumen und 
die Anschaffung neuer Maschinen, um die Verarbeitungskapazi-
täten zu steigern. 

Molkerei um 1920 auf der Frongasse

Ende 1920 wurde der Milchtransport dann mit einem zweispän-
nigen Fuhrwerk absolviert. Zu dieser Zeit hatte das kleine Unter-
nehmen schon 230 Kunden und drei Lehrlinge konnten ausge-
bildet werden. Der damalige Milch- und Fettwirtschaftsverband 
beschloss, dass die Molkerei A. Katzer für die Totalerfassung 
der Milch vorgesehen war. Dafür waren die Kapazitäten auf der 
Frongasse zu gering und ein Umbau zu kompliziert, da das 
Milchaufkommen das zehnfache der jetzigen Produktion betrug.

Deshalb wurde beraten und 
letztendlich beschlossen, dass 
ein Neubau errichtet werden 
muss. 
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Das Stammhaus auf der Frongasse wurde stets gepflegt und 
instandgehalten.
Somit ist auch der Hausspruch 
eingehalten, der noch heute gut 
sichtbar ist: „Wenn du willst 
wohnen glücklich hier, mein lie-
ber Hauswirth rat ich dir, bitte 
einen gnädigen Gott und König 
über dir brauch ehrliche Nah-
rung neben dir. Halt gutes gewi-
ßen in dir laß ehrlichen Nahmen nach dir. So lebst du glückselig 
dort und hier“.
Ich kann mich noch gut erinnern, dass wir als Kinder im Laden 
auf der Frongasse die Frischmilch in mitgebrachten Kannen 
kauften. Schon beim Betreten des Geschäftes roch es typisch 
nach Molkerei und kühl war es darin. Die Milch wurde aus ei-
nem unterirdischen Tank in einen gläsernen Behälter hochge-
pumpt und danach in die emaillierten Kannen, obenauf mit einer 
Schaumkrone versehen, abgelassen und mit einem Deckel drauf 
und dann meist schleudernd in der Hand nach Hause getragen. 
Nun ist das ehrwürdige Haus schon über 300 Jahre alt und hat 
Kriege und verschiedene Wirtschaftssysteme überstanden. Un-
zählige Bewohner haben darin gelebt, gefeiert und gearbeitet. 
Es beherbergte mal eine Schneiderei, Kürschner verarbeiteten 
Pelze darin, Fleischer verkauften ihre Ware, ebenso Seiden-
sieger und Drahtspinner. Mitte der 1970 wurde der Milchladen 
geschlossen. Später war auch 
kurzfristig ein Delikat-Geschäft 
in den Räumlichkeiten. 1991 
übernahm Gina Schöne das 
Haus und eröffnete einen Fisch- 
und Feinkost-Imbiss, später 
auch Ausschank mit Biergarten. 
Sie verstarb 1997 und da keine 
Erben vorhanden waren, be-
kam der Fiskus das Haus über-
schrieben.
2004 wurde es nochmal zu einer Fischgaststätte umgebaut. Seit 
mehreren Jahren ist die Restauration geschlossen. Viele Neu-
städter hoffen nun, dass in naher Zukunft wieder „Leben“ in das 
altehrwürdige Haus einzieht.

AK Stadtgeschichte
Manfred Köhler

Quellennachweis: mit freundlicher Unterstützung des Stadt-
bauarchives, Stadtmuseums und Stadtarchivs, Gedenkschrift 
40 Jahre Neustädter Molkerei 1907 - 1947, Broschüre „50 Jah-
re Neustädter Molkerei 1907 - 1957“, Broschüre „Beiträge zur 
675-Jahr-Feier von Neustadt“ von 2008, Gottfried Stange

Durch Neuanschaffung von Maschinen konnten bis zu 20.000 
Liter Milch am Tag weiterverarbeitet werden. Ab 1957 übernahm 
sein Sohn, Molkereimeister Rudi Katzer, die Geschäfte. 
August Katzer verstarb im März 1958 und sein Sohn war nun al-
leiniger Inhaber. 1960 entstand ein weiterer, 10 Meter tiefer Brun-
nen. In der Molkerei wurde rund um die Uhr gearbeitet, auch am 
Wochenende. Nun erfolgte der Transport durch LKW und die 
Belegschaft zählte reichlich 20 Personen. Im Jahr 1958 wurde 
auch eine staatliche Beteiligung aufgenommen. 1966 wird der 
Betrieb Leitmolkerei des Kreises Sebnitz und 1970 gehörte die 
Molkerei zum Milchkombinat „Sächsische Schweiz“ Pirna, Be-
triebsteil Molkerei Neustadt in Sachsen. 1972 wurde das Werk 
ein volkseigener Betrieb und Rudi Katzer erhielt daraufhin eine 
Entschädigung auf sein Konto überwiesen. Im darauffolgenden 
Jahr errichtete man weitere Produktionsräume, um die Milch in 
Flaschen abzufüllen. Dafür wurden die Gebäude auf der Neuen 
Gasse 6 und 8 abgerissen. Nach der Einführung der Flaschen-
abfüllung kamen die ersten Eingaben von Anwohnern, da das 
„Geklapper“ zu laut sei. Durch die Errichtung der Milchviehan-
lage auf dem Karrenberg konnten nun bis zu 35.000 Liter Milch 
in Tankern angeliefert werden. Die Produktionspalette umfasste 
neben der Butter verschiedene Joghurtarten, Mischmilch, Quark 
und teilweise auch Käse. Den Ausbau zu einer Käserei erlebte 
die Molkerei nicht mehr. Letztendlich wurde durch das Kombinat 
„VEB Milchwirtschaft Dresden“, zu dem die Molkerei gehörte, die 
Butterproduktion eingestellt und nach Pirna vergeben. Mitte der 
1980-ziger Jahre endete auch die Trinkmilchproduktion und am 
Ende ihres Bestehens war der Betrieb nur noch eine „Milchsam-
melstelle“. Die Molkerei beschäftigte in seinen besten Zeiten bis 
zu 40 Mitarbeiter. Auch erhielt sie mehrere Preise und Anerken-
nungsurkunden für Sauerrahmbutter, Kakaotrunk und verschie-
dene Käsesorten. Schließlich wurde 1990 die Molkerei von der 
Treuhand abgewickelt und ein Kapitel Unternehmensgeschichte 
geschlossen. Der Abriss der Molkerei begann im Jahr 2007.

Molkerei im Jahr 2008
Im Mai 2008 wurde auch der Schornstein abgetragen und ehema-
lige Kontaminierungsbereiche vollständig ausgetauscht. Das Re-
cyclingmaterial der alten Gebäude wurde zur Baugrundertüchti-
gung für die Verbindungsstraße Neue Gasse - Külzstraße, der 
verlängerten Mühlgasse, verwendet. Somit befindet sich ein Stück 
der Molkerei unter der neuen Straße. Schließlich erfolgte 2013 ein 
Wohngebäudeneubau (Bild unten) auf dem ehemaligen Gelände.

Anzeige(n)
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Nachrichten der Kirchen Oberottendorf  
und Rückersdorf mit Lauterbach  
und Bühlau

Gottesdienste

Freitag, 15.11.
17:00 Uhr Martinsfest (beginnend in der Kirche) 

in Lauterbach

Sonnabend, 16.11.
17:00 Uhr RoQuiem Konzert mit dem DaCapo Chor e. V. 

in Oberottendorf

Sonntag, 17.11. - Vorletzter Sonntag des Kirchenjahres
10:30 Uhr Gottesdienst in Rückersdorf

Mittwoch, 20.11. - Buß- und Bettag
10:00 Uhr Gottesdienst in Rückersdorf

Sonntag, 24.11. - Ewigkeitssonntag
mit Verlesung der Verstorbenen im zu Ende gehenden Kirchen-
jahr
09:30 Uhr Gottesdienst in Rückersdorf
14:00 Uhr Gottesdienst in Oberottendorf

Unsere Zusammenkünfte

Gesprächskreise
20:00 Uhr, Lauterbach, 25.11.
Kreis junger Frauen
19:30 Uhr, Oberottendorf, 04.12.
Offener Frauenkreis
09:00 - 11:15 Uhr, Lauterbach, 04.12.
Frauendienste
14:00 Uhr, Rückersdorf (Adventsfeier), 03.12.
14:00 Uhr, Lauterbach, 27.11.

Evangelisch-Lutherischer Kirchgemeindebund Nördliche
Sächsische Schweiz, Tel. 035973 26401/26412

Nachrichten der Katholischen 
Kirche St. Gertrud

Gottesdienste

33. Sonntag im Jahreskreis, Kirchweih 16./17.11.
Samstag, 17:00 Uhr Hl. Messe

Christkönigssonntag 23./24.11.
Samstag, 17:00 Uhr Hl. Messe

Hl. Messe an den Werktagen
In der Regel ist jeden Dienstag, 17:30 Uhr, Hl. Messe in Neu-
stadt in Sachsen. Es wird empfohlen, den aktuellen Aushang 
neben der Kirche zu beachten, da kurzfristige Änderungen der 
Werktags-gottesdienste möglich sind. Auskünfte für die Ge-
meinde Neustadt gibt Frau Richter unter der Handynummer  
0174 8161368.

KIRCHENNACHRICHTEN

Nachrichten der  
St.-Jacobi-Kirche  
Neustadt in Sachsen

Wir laden zu den Gottesdiensten in die St.-Jacobi-Kirche ein.

Sonntag, 17.11. - Vorletzter Sonntag im Kirchenjahr
09:30 Uhr Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl, 

Pfarrer Sören Schellenberger
Kollekte für Ausbildungsstätten der Landeskirche

Mittwoch, 20.11. - Buß- und Bettag
17:00 Uhr Musikalischer Gottesdienst mit Andi Weiss

Gemeinsam mit den KG Stolpener Land 
und Lauterbach-Oberottendorf,
Kollekte für eigene Gemeinde

Sonntag, 24.11. - Ewigkeitssonntag
09:30 Uhr Gottesdienst mit Verlesung der Verstorbenen 

des vergangenen Kirchenjahres
14:00 Uhr Andacht zum Totensonntag in der Friedhofskirche, 

Pfarrer Sören Schellenberger, 
Kollekte für eigene Gemeinde

Gruppen und Kreise

Für unsere Kinder
Christenlehre: montags, im Schafstall
1. und 3. Klasse: 15:00 - 15:45 Uhr
4. und 6. Klasse: 16:00 - 16:45 Uhr
Konfirmanden:
8. Klasse: 26.11., Konfi-Fahrt nach Theresienstadt
28.11., 16:30 - 18.00 Uhr, in Oberottendorf
Junge Gemeinde (im Kirchgemeindehaus)
Freitags, 19:00 - 21:30 Uhr
Mit der Bibel
Gebetskreis für die Kirchgemeinde: nach Vereinbarung
Gebetskreis für Ev. Grundschule: 28.11., 20:00 Uhr, 
Ev. Grundschule
Alpha Bibelkreis: 18.11., 19:30 Uhr, im Kirchgemeindehaus
Bibelgespräch: 27.11., 18:00 Uhr, im Kirchgemeindehaus
Andacht im Seniorenheim „Blumenfabrik, 21.11., 10:00 Uhr
Besuchsdienst
nach Vereinbarung
Kaffeestunde der Begegnung
03.12., 14:30 - 16:00 Uhr, im Kirchgemeindehaus
Veranstaltungen in den Dörfern
Langburkersdorf
Frauenkreis: 19.11., 17:00 Uhr, im Feuerwehrgerätehaus
Kirchenmusik
Kantorei: dienstags, 19:30 Uhr, im Kirchgemeindehaus
Kammerchor: mittwochs, 19:30 Uhr, Ort nach Vereinbarung
Posaunenchor: mittwochs, 19:00 Uhr, 
im HUGO Langenwolmsdorf
Diakonisches Werk Pirna - Außenstelle Neustadt
Allgemeine Soziale Beratung
Bitte nur nach vorheriger telefonischer Anmeldung!
Beratung vor Ort erst wieder im Dezember, 
Tel.: 03501 5710172 oder 0163 3938320

Evangelisch-Lutherischer Kirchgemeindebund
Nördliche Sächsische Schweiz, Kirchplatz 2,
01844 Neustadt in Sachsen, Tel. 503039, Fax 501923,
www.kirche-neustadt.de, E-Mail: info@kirche-neustadt.de



 

Unsere ++ Pluspunkte ++Unsere ++ Pluspunkte ++
Unser gemütliches, familiengeführtes Hotel in absolut ruhiger Lage, zwischen 
2 kleinen Seen in Waldnähe gelegen, bietet Ihnen täglich neben einem großen 
kalt-warmen Frühstücksbüfett abwechslungsreiche Speisen-Menüwahl aus 
3 Gerichten sowie ein Salatbüfett mit frischen, knackigen Salaten aus der 
Region. Wir freuen uns auf Sie!Wir freuen uns auf Sie!

Weitere Angebote finden Sie auf unserer Homepage
www.hotel-breitenbacher-hof.de oder

fordern Sie unseren ausführlichen Hausprospekt an.

Inh. Oliver Kaupp
Breitenbachstraße 18

72178 Waldachtal-
Lützenhardt

Nördlicher Schwarzwald
Tel. 0 74 43 / 96 62 - 0
Fax 0 74 43 / 96 62 60

Zum Saisonende
10% Rabatt auf die Schwarzwaldwoche 

und Schwarzwaldtage
Zeitraum 3. Bis 24. Nov. 2024

Schwarzwaldwoche
7 Übernachtungen mit Frühstück, 5 x Halbpension,
davon 4 x Menüwahl aus 3 Gerichten
und 1 x festliches 6-Gang-Menü,
Montag und Dienstag nur Frühstück

p. P.  ab € 529,-ab € 529,-
Schwarzwaldtage
Buchbar von Sonntag bis Donnerstag oder Freitag
4 oder 5 Nächte 
mit 2 oder 3 x Menüwahl aus 3 Gerichten
Montag und Dienstag nur Frühstück

4 Nächte p. P.  ab € 308,-ab € 308,-
Die kleine Auszeit
Immer Donnerstag oder Freitag bis Sonntag
2 oder 3 Übernachtungen mit Halbpension
1 x festliches 6-Gang-Menü, 1 x Obstteller
1 x Kaffee und Kuchen, 1 x Flasche Wein

2 Nächte p. P.  ab € 228,-ab € 228,-
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Bei Fragen und Problemen können Sie sich auch während der 
Öffnungszeiten direkt an das unten genannte Pfarrbüro in Pirna 
wenden. In dringenden Fällen ist Herr Pfarrer Brendler auch pri-
vat für Sie erreichbar.

Katholische Pfarrei St. Heinrich und Kunigunde Pirna
Postanschrift: Katholisches Pfarramt
Dr.-Wilhelm-Külz-Straße 4, 01796 Pirna
Pfarrer Vinzenz Brendler, Tel. 03501 5710164
oder privat 03501 528564
Öffnungszeiten Pfarrbüro Pirna:
Dienstag 12:00 - 15:00 Uhr, Mittwoch und
Freitag 09:00 - 12:00 Uhr, Donnerstag 14:00 - 18:00 Uhr
E-Mail: pirna@pfarrei-bddmei.de

Jehovas Zeugen

Zusammenkunftszeiten

Sonntag, 09:30 Uhr
Zusammenkunft am Wochenende

Donnerstag, 19:00 Uhr
Zusammenkunft unter der Woche
21.11.2024 Motto: „Dankt Jehova, denn er ist gut“
28.11.2024 Motto: „Unterstütze Jesus, den König“

Zusammenkunftsort:
Werner-von-Siemens-Str. 8
01844 Neustadt in Sachsen

Themen der öffentlichen Vorträge am Sonntag
17.11.2024 Was bringt es, sich von Gott leiten zu lassen?
24.11.2024 Den Durst nach Wahrheit stillen

www.jw.org.

Bibelgemeinde Neustadt
(evangelische Freikirche)

Sonntag, 10:15 Uhr Gottesdienst
Donnerstag, 16:00 Uhr Bibelstunde

Freitag, 14-tägig, 15:00 - 16:30 Uhr
Bibelunterricht für Grundschüler

Bahnhofstraße 10b, 01844 Neustadt in Sachsen
Eingang über Goethestraße
Kontakt: Fam. Augst, Tel.: 0157 56227204
https://www.bibelgemeinde-neustadt.com

Nachrichten der  
Neuapostolischen Kirche

Gottesdienste

Sonntag, 17.11.2024
10:00 Uhr Gottesdienst

Mittwoch, 20.11.2024 - Buß- und Bettag
10:00 Uhr Gottesdienst

Sonntag, 24.11.2024
10:00 Uhr Gottesdienst

Kontakt und Informationen
01877 Bischofswerda, Goldbacher Weg 5a
Tel.: 0152 33848690, www.bischofswerda.nak-nordost.de

Amts- und Heimatblatt der Stadt Neustadt in Sachsen

Das Amts- und Heimatblatt der Stadt Neustadt in Sachsen erscheint 
14-täglich. Es wird kostenlos an alle Haushalte verteilt.

-	 Herausgeber, Verlag und Druck:
 	 LINUS WITTICH Medien KG, 04916 Herzberg, An den Steinenden 10, 

Telefon: (03535) 489-0
	 Für Textveröffentlichungen gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbe-

dingungen.
-	 Verantwortlich für den amtlichen Teil:
	 Der Bürgermeister der Stadt Neustadt in Sachsen Herr Peter Mühle
	 01844 Neustadt in Sachsen, Markt 1
-	 Verantwortlich für den nichtamtlichen Teil und
	 Anzeigenteil/Beilagen: 
	 LINUS WITTICH Medien KG, 04916 Herzberg, An den Steinenden 10
	 vertreten durch den Geschäftsführer ppa. Andreas Barschtipan
	 www.wittich.de/agb/herzberg

Einzelexemplare können gegen Kostenerstattung beim Verlag bestellt 
werden. Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten 
unsere allgemeinen Geschäftsbedingungen und unsere zz. gültige Anzei-
genpreisliste. Für nicht gelieferte Zeitungen infolge höherer Gewalt oder 
anderer Ereignisse kann nur Ersatz des Betrages für ein Einzelexemplar 
gefordert werden. 
Weitergehende Ansprüche, insbesondere auf Schadenersatz, sind 
ausdrücklich ausgeschlossen. Wahlwerbung und/oder Anzeigen mit 
politischem Inhalt ist ausschließlich die jeweilige Partei/politische oder 
um Stimmen werbende Gruppierung/der Auftraggeber verantwortlich.IM
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Abschied nehmen

Lebwohl sagen wir Dir leise,

mach´s gut auf Deiner letzten Reise.

Nachdem wir  von unserem lieben Vater, Schwiegervater, Opa, Uropa, 
Bruder, Schwager und Onkel

Wilfried Sengeboden
Abschied genommen haben, möchten wir uns auf diesem Weg
bei allen Verwandten, Nachbarn und Bekannten bedanken,
die sich in stiller Trauer mit uns verbunden fühlten und ihre Anteilnahme 
in liebevoller Weise zum Ausdruck brachten.
Ein besonderer Dank gilt dem Bestattungsinstitut LOHR 
für die einfühlsame Unterstützung, Herrn Pfarrer Albert für die tröstenden Worte,
dem Organisten Tom Adler und allen Mitwirkenden bei der musikalischen Umrahmung, 
dem Team des Pflegedienstes Kathrin Vogel sowie 
dem Personal der ITS des Krankenhauses Bischofswerda.

In Liebe und Dankbarkeit
Tochter Carola mit Thomas
Sohn Volker mit Familie
und alle Angehörigen

Oberottendorf, im November 2024

TRAUERANZEIGEN 
SCHALTEN UND FINDEN

Das Trauerportal 
von LINUS WITTICH

„Die Trauer hört niemals auf, sie wird ein Teil unseres Lebens. 
Sie verändert sich und wir ändern uns mit ihr.“

© Pixelio/Lutz Stallknecht

Grabsteine sind Seelentröster Anzeige

Im Herbst sind Tage der Erinnerung zum Verlust eines  
geliebten Menschen für Millionen von Angehörigen außeror-

dentlich wichtig. Seit bereits 
fünf Jahren können sich Inter-
essierte bundesweit bei ihrem 
Steinmetz vor Ort über den 
Grabstein informieren, sei es 
zur möglichen Gestaltung, zu 
Preisen oder zur Geschichte 
des Grabsteins.
Wer sich mit schönen Grab- 
steinen beschäftigt, hat in den 
letzten Jahren schon mitver-
folgen können, dass schöne 
Gedenkzeichen heute durch-
aus auch modern und zeit-
los zugleich sein können. Das 
Steinmetzhandwerk vereint 

Kreativität und handwerkliches Geschick zu einem einzigartigen 
Denkmal für Verstorbene.
Mit dem Tag des Grabsteins möchte Initiator und Friedhofsex-
perte Alexander Hanel nun dieses Zeichen der Erinnerung in den 
Mittelpunkt stellen.
Hanel schuf mit Rokstyle das erste Fashionlabel für Grab-
steine. Für dieses erhielt er zahlreiche Preise für Innovation, 
Design, Nachhaltigkeit und Qualität, wie beispielsweise den 
German Brand Award, den German Design Award u.v.m. Seit 
2022 zählt die Designmarke für Grabsteine zu Deutschlands 
großen Marken, ausgezeichnet vom German Design Council. 
Erstmals wird der Tag des Grabsteins auch vom DNV (Deut-
scher Natursteinverband) offiziell unterstützt. Mehr unter  
www.tagdesgrabsteins.de.

spp-o

Foto: Rokstyle_akz-o
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Abschied nehmen

In stiller Trauer nehmen wir Abschied von unserer lieben

Helga Schöne
geb. Lohse

* 22.02.1940    † 25.10.2024

Schwägerin Helga
Neffen Gino und
Marc mit Michelle
im Namen aller Angehörigen

Neustadt

Die Urnenbeisetzung findet im engsten Familienkreis statt.

Man sieht die Sonne langsam untergehen
und erschrickt doch, wenn es plötzlich dunkel ist.

(Franz Kafka)

Gottfried Hohlfeld
* 16.07.1931      † 27.10.2024

Traurig nehmen wir Abschied

Sohn Michael mit Anett,  
Martin, Richard und Paul
Sohn Matthias mit Heike,  
Sebastian und Robert

Die feierliche Urnenbeisetzung findet am Freitag,  
dem 15.11.2024 um 11 Uhr auf dem Friedhof  
in Neustadt statt.

Individuelle Farbtupfer auf  
den Gräbern wirken tröstend Anzeige

Allerheiligen, Allerseelen, Volkstrauertag, Buß- und Bettag so-
wie Totensonntag stehen vor der Tür. Die Friedhöfe, die während 
dieser Tage von tausenden Besuchern aufgesucht werden, zei-
gen sich von ihrer geruhsamen und besinnlichen Seite. Gerade 
jetzt bestimmen warme Naturtöne das Friedhofsbild.
Im November ist die Zeit der Totengedenktage. Die Gräber 
werden herbst- und winterlich mit Tanne, Konifere und Grab-
schmuck, der bis zum Frühjahr halten kann, geschmückt. Ver-
einzelt sieht man noch die leuchtende Herbstbepflanzung: 
Astern, Anemonen, Chrysanthemen, Hebe, Christrosen und 
Alpenveilchen sind ebenso wie Gestecke und Sträuße sicht-
baren Zeichen des Gedenkens, der Dankbarkeit und der  
Verbundenheit auf den Gräbern zu finden.
„Wir Friedhofsgärtner begleiten die emotionale Zeit mit unserem 
Können und gehen dabei stark auf die einzelnen Wünsche der 
Kunden ein. Wir besorgen gerne die Lieblingsblumen des Ver-
storbenen, beraten zu Symbolpflanzen oder fertigen aufwendige 
Gestecke an“, erklärt Friedhofsgärtnerin Anja Qayyum-Kocks.
Auch Grablichter sorgen in den dunklen Herbst- und Winterta-
gen für besinnliche Stimmung auf dem Friedhof. Ursprünglich 
eine katholische Tradition, angelehnt an das Ewige Licht, das in 
jeder katholischen Kirche brennt, sind Grablichter mittlerweile 
bei allen Friedhofsnutzern beliebt. GdF

Foto: GdF, Bonn
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Danksagung
Deine Schritte sind verstummt,
doch die Spuren Deines Lebens bleiben.

In stiller Trauer haben wir Abschied 
genommen von unserer Mutter, Oma  
und Uroma

Erika Kokoscha
* 05.12.1937          † 05.10.2024

Herzlichen Dank möchten wir allen sagen, die sich in stiller 
Trauer mit uns verbunden fühlten und ihre Anteilnahme auf so 
vielfältige Weise zum Ausdruck brachten.

Besonderer Dank an Herrn Pfarrer Schellenberger, das 
Bestattungshaus LOHR und das Personal des Pflegeheimes 
Stolpen.

Ihre Kinder Ina, Udo und Uwe
mit Familien

Abschied nehmen

Du wirst immer in Gedanken bei uns sein.

Ralph Heide
* 03.10.1959   † 17.10.2024

Herzlichen Dank sagen wir allen, die sich in
stiller Trauer mit uns verbunden fühlten und ihre

Anteilnahme so liebevoll zum Ausdruck brachten.
Unser Dank gilt auch dem Praxisteam Dr. Lehmann,

dem Mitarbeitern vom „Pflegeprofi“ und dem
Bestattungshaus LOHR.

In liebevoller Erinnerung:
Deine liebe Andrea 

René und Brit mit Familie

Polenz, im November 2024

Eine Veröffentlichung der WITTICH Medien KG Foto: fotolia.com / xxknightwolf

Auch in der Zeit der Trauer

sind wir für Sie da.

Eine Trauerdanksagung

Anzeige online aufgeben 
wittich.de/trauer

Gerne auch telefonisch unter Tel. 0 35 35 / 48 90

Trends bei Grabdenkmälern Anzeige

Das am häufigsten verwendete Material bei der Herstellung ei-
nes Grabsteines ist Naturstein und hier besonders Granit. In po-
lierter Bearbeitung kommt dabei am allerbesten das oft farbige 
Innere eines Granitblockes zum Vorschein. Aber auch Materia-
lien wie Muschelkalk, Porphyr, Diabas und Sandstein sind nicht 
selten. Besonders bei individuellen, künstlerisch gestalteten 
Denkmalen werden die Oberflächen durch Riffeln, Stocken oder 
Spitzen mit speziellen Werkzeugen handwerklich bearbeitet.

Wo noch vor 30 Jahren für einen Grabstein vorwiegend ziemlich 
gleichfarbige Natursteine in Grau, Graublau, Braun, Rotbraun 
oder Schwarz europäischer Herkunft ausgewählt wurden, hiel-
ten im Zuge der weltweiten Globalisierung mehr und mehr bunt 
gewolkte und gemaserte Materialien aus Südamerika und In-
dien, aber auch aus Skandinavien Einzug in die Auswahlpalette 
der Grabmalhersteller. Der Name der verstorbenen Person wird 
mittels Sandstrahl aus der Oberfläche heraus gestrahlt oder von 
Hand mit besonders scharfen Werkzeugen eingehauen. Auch 
Schriftart und -größe sowie Vergoldung oder besondere Farbge-
bung können als gestalterisches Element für ein Grabdenkmal 
eingesetzt werden. Ein dazu passendes und auf gleiche Weise 
gearbeitetes Ornament ergänzt beispielsweise einen in Serie ge-
fertigten, preiswerten Grabstein zu einem individuell gestalteten 
Denkmal.

Inschrift und Ornament können nicht nur in der Grabsteinober-
fläche angebracht, sondern auch auf diese aufgesetzt werden. 
Traditionell werden dazu Bronze- oder Aluminium-Gussteile ver-
wendet. Auch Kombinationen von Naturstein mit Holz, Glas und 
Metall sind möglich und bringen neue, moderne, individuelle 
Gestaltungen hervor. Zur Auswahl stehen symmetrische, klare 
und lineare Formen genauso wie verschnörkelte und verspielte 
Ornamente und Verbindungselemente für mehrteilige Grabstei-
ne. Besonders der allerneuste Trend, die Verbindung von Me-
tall- und/oder Glaselementen mit Swarovski-Steinen oder das 
Einsetzen dieser glitzernden Steine in die Grabstein-Oberfläche 
ist für die Gestaltung eines hochwertigen, individuellen Unikats 
als Grabdenkmal geeignet.
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Hilfe in schweren Stunden

 

Bestattungen und 
Trauerhilfe Sebnitz

Zwingerstr. 6 www.bestattungen-sebnitz.de 
01855 Sebnitz bestattung-trauerhilfe-sebnitz@gmx.de

Telefon: 
03 59 71/5 37 80

In der Trauer 
nicht allein

01 51/54 45 07 15

 

 

            Helfen  

            mit 

Herz. 

 

 

 

01844 Neustadt01844 Neustadt
Grabengässchen 1

Telefon (0 35 96) 50 29 8950 29 89
bestattung-lohr@t-online.de

www.bestattung-lohr.de

Warum wir den Totensonntag  Anzeige

begehen
In ganz Deutschland wird in diesem Jahr am 26. November der 
Totensonntag gefeiert. Die Ursprünge des Gedenktages an die 
verstorbenen Mitmenschen liegen lange zurück. Bereits im Mittel-
alter wurde zum Ende des Kirchenjahres der Vergänglichkeit des  
Menschen gedacht. Im Laufe der Zeit entstanden viele unter-
schiedliche Gedenktage, die nur in bestimmten Regionen gefeiert 
wurden. Erst der preußische König Friedrich Wilhelm III. fasste 
den Entschluss, einen einheitlichen Gedenktag für die Verstorbe-
nen einzuführen. Seit 1816 wird nun alljährlich der Totensonntag 
am letzten Sonntag vor dem ersten Advent gefeiert. Der Gedenk-
tag ist heute bundesweit durch das Feiertagsgesetz geschützt.
Am Totensonntag ist daher beispielsweise nur begrenzt erlaubt, 
öffentliche Musikveranstaltungen durchzuführen. Der Tag soll 
ein stilles Gedenken an die Verstorbenen ermöglichen.
Viele Menschen besuchen jedes Jahr am Totensonntag die Grä-
ber ihrer Angehörigen und legen Blumen und Gestecke nieder. 

Quelle: www.bestattungsplanung.de

© Pixelio/Sarah C.

Mit Sicherheit ein  
gepflegtes Grab Anzeige

Warm, erdig und leuchtend – die Farben des Herbstes halten 
auch auf dem Friedhof Einzug. Besonders farbenfroh und for-
menreich geht es dabei auf den Gräbern zu: Astern, Anemonen, 
Chrysanthemen, Enzian, Hebe, Christrosen und Alpenveilchen 
sind ebenso wie Gestecke und Sträuße sichtbare Zeichen des 
Gedenkens, der Dankbarkeit und der Verbundenheit. Auch Zier-
gräser als Symbol für das Getreide oder Zierkürbisse als Stell-
vertreter für die vielen verschiedenen Früchte vom Feld gehören 
dazu.
Wer die Grabpflege vertrauensvoll in die Hände der Fried-
hofsgärtner legt, profitiert gleich mehrfach von deren  
Fachkenntnissen: „Wir suchen gezielt Pflanzen aus, die vie-
le Wochen lang attraktiv bleiben. Es sind nämlich längst nicht 
alle Sorten gleich; bei der Heide gibt es große Unterschiede be-
züglich der Blühreife und -dauer“, erklärt Birgit Ehlers-Ascher-
feld, Friedhofsgärtnerin aus Langenhagen und Vorsitzende der  
Gesellschaft deutscher Friedhofsgärtner mbH.
Die individuelle Gestaltung der Gräber ist aber nur ein kleiner 
Teil des Aufgabenspektrums der Friedhofsgärtner. „Gerne be-
raten wir unsere Kunden auch bei der saisonalen Auswahl von 
Grabschmuck, Blumen und Pflanzen. Auch die individuelle 
Bepflanzungen von Schalen übernehmen wir gerne“, erläutert  
Ehlers-Ascherfeld. BDF

Foto: BDF/Margit Wild
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JOBS IN IHRER  
REGION

Weitere 
Stellen  

finden Sie 
online

Bitte melden!                                                        
Pflegefachkräfte (m/w/d)  
Pflegekräfte  
mit und ohne Ausbildung (m/w/d) 

Sie lieben die Arbeit mit pflegebedürftigen Menschen und 
denken gerade über eine Veränderung nach? Im Pflegeheim 
der Volkssolidarität Sebnitz ist Ihr Pflegeherz und ihre 
fachliche Kompetenz gefragt. Ein sympathisches Team, eine 
lukrative Entlohnung, sowie ein umfangreiches Bonus-
programm erwarten Sie.  

Haben wir Ihr Interesse geweckt, dann melden Sie sich bitte! 

Ihre Bewerbung, per E-Mail, schriftlich oder persönlich 
richten Sie bitte an: 

Volkssolidarität KV Sächsische Schweiz-Osterzgebirge e.V.                                                                               
Pflegeheim Sebnitz 
Dr.-Steudner-Straße 11 • 01855 Sebnitz 
Tel.: 03 59 71 / 83 50 
Mail: pflegeheim-sebnitz@voso-pirna.de 
Ansprechpartner: Heimleiterin Frau Thomas 

Job gesucht?
Mit einem Blick ... 
in den Stellenmarkt können Sie schnell 
und bequem fündig werden!

Weitere Jobs unter  
jobs-regional.de

Das Anschreiben Anzeige

Das Bewerbungsanschreiben sollte drei entscheidende Dinge 
klarstellen: Die Motivation: Der Bewerber sollte seinen zukünf-
tigen Arbeitgeber zeigen, dass er sich gezielt für sein Unter- 
nehmen entschieden hat. Bewerber sollten verdeutlichen, weshalb 
ihn das Stellenangebot überzeugt. Die Eignung: Der Bewerber  
konnte die geforderten Kenntnisse und Fähigkeiten bereits in einer  
anderen Position erfolgreich einsetzen. Der Bewerber sollte 
 konkrete Erfolge für sich sprechen lassen. Der Mehrwert für den 
Arbeitgeber: Welche Skills und Eigenschaften bringt der Bewerber 
mit, die andere nicht haben? Für die Personalabteilung sollte nach 
der Lektüre des Anschreibens nur ein Schluss übrigbleiben: Das  
Unternehmen profitiert davon, wenn es den Bewerber einstellt.

Die Bewerbung und die Formalien Anzeige

Welche sind die wichtigsten Formalien bei einer Bewerbung?

Datum: 
Jede Bewerbung muss ein Datum enthalten. Dieses wird sowohl 
auf dem Anschreiben als auch auf dem Lebenslauf vermerkt. Im 
Anschreiben steht das Datum oben.

Unterschrift: 
Sie ist ein Muss und sowohl auf dem Anschreiben als auch dem 
Lebenslauf zu finden. Im Anschreiben steht die Unterschrift  
unter der Grußformel sowie über dem getippten Vor- und Nach-
namen. Im Lebenslauf ist sie unter der letzten aufgeführten  
Station zu finden.

Betreff: 
Über jedem Anschreiben steht ein Betreff. Bewerber formatie-
ren den Betreff fett, jedoch ist es nicht mehr notwendig, extra  
„Betreff“ zu schreiben.

Anrede:
Sollte der Bewerbende keine Ahnung haben, wem die Be-
werbung in die Hände fällt und dies auch nicht herausfinden  
können, schreibt er/sie „Sehr geehrte Damen und Herren…“.

Schrift:
Es empfiehlt sich eine gut leserliche Schrift. Kleiner als 10 Pt. 
sollte sie aber nicht sein. Ebenso sollte sie nicht größer als 12 Pt.

Grußformel: 
Ist das Anschreiben fertig, muss der Verfasser vor der Unter-
schrift noch eine Grußformel einfügen. Der Klassiker ist hierbei 
„Mit freundlichen Grüßen“.
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Sei immer digital & mobil über alle Neuigkeiten 
aus Deinem Ort und Deiner Heimat informiert. 
Entdecke die meinOrt-App von LINUS WITTICH 
wann und wo Du willst. Egal ob zu Hause  
an Deinem Rechner oder unterwegs mit  
Smartphone oder Tablet.
Entdecke jetzt auch Deinen Ort!

 |

www.meinort.app

meinort.app
Web-App unter

Jetzt kostenfreiin DeinemStore!

HAT EINE APP
DEIN ORT

Neuigkeiten aus deinem Ort
und Umgebung

Jetzt in der App: 
Der meinOrt-Abfallkalender!
Verpasse keinen Abfalltermin mehr für Deinen Bezirk.
Nutze die praktischen Push-Benachrichtigungen in
Deiner meinOrt-App.

Dein Ort hat eine App 
Sei immer digital & mobil über alle Neuigkeiten aus Deinem Ort 
und Deiner Heimat informiert. Entdecke die meinOrt-App von 
LINUS WITTICH wann und wo Du willst. Egal ob zu Hause an 
Deinem Rechner oder unterwegs mit Smartphone oder Tablet.

Wetter

Ort ändern

Jobs in Deiner Region

Mit Ihrer Hilfe 
finden  Kinder 

Platz zum 
Spielen.

Spenden
Sie unter

www.dkhw.de

HERD mit GANS*

Bergstraße 19a • 01877 Bischofswerda
Tel. (0 35 94) 70 61 62 • www.kuechen-mehnert.de

seit 1965 in Bischofswerda
Wir machen 

Ihr Leben leichter MEHNERT

* Beim Kauf eines Siemens Herd- oder Backofen-
sets ab einem Wert von 899,00 EUR erhalten Sie 
eine Gans. Gültig  solange der Vorrat reicht.

Amts- und Mitteilungsblätter,
Druck

Über 50 Jahre Know-how.

Flyer, Visitenkarten, Werbung.LINUS WITTICH Medien KG
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Weihnachtsbaum-Verkauf ab dem  2. Advent   ✷  Weihnachtsbaum-Verkauf ab dem  2. Advent    ✷  Weihnachtsbaum-Verkauf ab dem  2. Ad

01844 Neustadt, OT Langburkersdorf
www.gaertnerei-gruschwitz.de

22. bis 24. 
November

2024

An allen drei Tagen 

finden Sie bei uns 

ein reichhaltiges Angebot 

an Bastelmaterialien.

IN  DER  GÄRTNEREI

Freitag ab 17.30 Uhr: 
Eröffnung Adventsausstellung
Live-Band »Duo Wunderwelt«

Komiker-Duo »Wir sind nur zwei«
süße und herzhafte Leckereien

Lángos & Bratwurst

Samstag & Sonntag 10.00 - 17.00 Uhr 
Kinderbasteln in der Gärtnerei
süße und herzhafte Leckereien

Sonderzins. 
Sparkassen-Privatkredit
Nur bis 31.12.2024

ab 1,99 %
                              effektiver Jahreszins*

*Nettodarlehensbeträge von 2.500 € bis 70.000 €, Laufzeit 
12 bis 120 Monate, gebundener Sollzins ab 1,97 % bis 
9,86 % p. a. laufzeitabhängig, effektiver Jahreszins ab 
1,99 % bis 10,32 % p. a., monatliche Rate ab 32,80 € bis 
5.894,16 €, Gesamtbetrag ab 2.546,00 € bis 103.400,15 €, 
keine weiteren Kosten, Angebot gültig bis 31.12.2024. 
Darlehensgeber: Ostsächsische Sparkasse Dresden, 
Güntzplatz 5, 01307 Dresden

Beispiel:
1,99 % effektiver Jahreszins p. a. bei 5.000 € Nettodar-
lehensbetrag für 12 Monate Laufzeit und gebundenem 
Sollzins von 1,97 %, 12 monatliche Raten i. H. v. 421,11 €, 
Gesamtbetrag 5.053,23 €, Bonität vorausgesetzt.

Weil’s um mehr als Geld geht.

Jetzt mitmachen –

www.augenlichtretter.de
Augenlicht-
Retter gesucht!
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